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Merzig

Mettlach
Losheim 
am See

Wadern

Beckingen

Weis-
kirchen

Perl

Einwohner* Fläche in qm
2017 2018 2019

Landkreis Merzig-Wadern (gesamt) 105.230 104.951 104.832 554,36 km²

Beckingen 15.379 15.298 15.209 51,68 km²

Losheim am See 16.408 16.384 16.406 96,78 km²

Merzig 29.921 29.858 29.906 108,81 km²

Mettlach 12.285 12.249 12.163 78,1 km²

Perl 8.775 8.814 8.872 75,03 km²

Wadern 15.993 15.943 15.886 110,96 km²

Weiskirchen 6.469 6.405 6.390    33 km²

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

  * Einwohnerzahlen nach Hauptwohnsitz ( Stand Dezember des jeweiligen Jahres)

Unser Landkreis



5

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

im Jahr 2019 konnten wir wieder einmal zeigen, dass der Landkreis Mer-
zig-Wadern – unser grüner Kreis – besonders lebens- und liebenswert 
ist. Die Mitarbeiter der Kreisverwaltung leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Lebensqualität der Menschen hier im Kreis. In diesem Jahresbericht 
wollen wir Ihnen ihre Arbeit näherbringen und Ihnen zeigen, was die 
Mitarbeiter der Kreisverwaltung 2019 in unserem Kreis bewegt haben. 
Im Mai 2019 wurde der Kreistag am „Super-Wahlsonntag“ neu gewählt. 
Dies brachte einige Veränderungen mit sich: 21, teilweise langjährige, 
Mitglieder des Kreistages Merzig-Wadern wurden verabschiedet und 
die gleiche Anzahl neuer Mitglieder des künftigen Kreistages begrüßt. 
33 Mitglieder gehören insgesamt dem Kreistag an. Bei der Landrats-
wahl sprachen mir die Bürger des Landkreises erneut ihr Vertrauen aus. 
Dafür bedanke ich mich sehr und freue mich, weiterhin als Landrätin für 
den Landkreis Merzig-Wadern tätig zu sein.

Als Schulträger der weiterführenden Schulen legt der Landkreis beson-
deren Wert auf ein modernes, zeitgemäßes Lernumfeld für Schüler. Im 
Zuge der Digitalisierung hat die Kreisverwaltung im Jahr 2019 die Gym-
nasien mit einem flächendeckenden WLAN ausgestattet. Die restlichen 
Schulen in Trägerschaft des Landkreises folgen bis spätestens 2021, 
da der Umbau der alten Netzwerkstrukturen in den Klassenräumen nur 
in den Sommerferien möglich ist. Zu einer modernen Schule gehören 
auch moderne Präsentationsmittel. Der Landkreis Merzig-Wadern stat-
tet alle Klassenräume mit Beamer- beziehungsweise Leinwandkombi-
nationen oder inaktiven Tafelflächen aus. Diese Maßnahme erfolgt in 
der Regel zeitgleich mit der Erneuerung der Netzwerke. 

Im Jahr 2019 feierte die Sportförderung des Landkreises ihr zwanzig-
jähriges Jubiläum und damit auch die beliebten Veranstaltungen KNAX 
Sport- und Spielfest, Schullaufmeisterschaften und die Nachwuchseh-
rung. Seit vielen Jahren werden durch verschiedene Angebote und 
Veranstaltungen Bürger aller Altersklassen nachhaltig für Sport und 
eine Mitgliedschaft in einem Verein begeistert. Das 20. KNAX Sport- 
und Spielfest in Merzig lockte im Mai rund 1.000 Grundschüler aus dem 
Kreis ins Blättelbornstadion. An den Schullaufmeisterschaften im Juni 
nahmen rund 4.900 Schülerinnen und Schüler saarländischer Schulen 
teil. Ende des Jahres durften wir außerdem zum 20. Mal unsere Nach-
wuchsehrung feiern. 68 Jugendliche und Kinder wurden für ihre he-
rausragenden sportlichen und schulischen Leistungen sowie für ihre 
Erfolge bei nationalen und internationalen Wettbewerben geehrt.

Im Jahr 2020 beschäftigt uns in der Kreisverwaltung weiterhin das The-

Grußwort der Landrätin

ma Digitalisierung. Bürgerinnen und Bürger sol-
len nach und nach alle Dienstleistungen online 
beantragen können. 

Das neue Jahrzehnt hält jetzt schon mit der Co-
rona-Pandemie einige Herausforderungen für uns 
bereit, die wir aber zusammen mutig meistern 
werden. Ich wünsche Ihnen alles Gute und blei-
ben Sie gesund!

Herzliche Grüße,

Daniela Schlegel-Friedrich
Landrätin des Landkreises Merzig-Wadern
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19.02.2019 | Maria Süßmilch ist die beste Vorleserin im 
Landkreis
Spannend, gruselig, fantastisch und zauberhaft: Die 10 Teil-
nehmer des Kreisentscheids des 60. Vorlesewettbewerbs im 
Landkreis hatten sich für die erste Aufgabe, eine Passage 
aus einem selbst gewählten Text zu lesen ausgesucht.  Die 
zweite Aufgabe bestand darin, aus einem ihnen fremden 
Buch eine bestimmte Passage spontan vorzulesen. Eine 
Grundlage zur Bewertung der Leistungen und Kür der Sie-
gerin lieferten festgelegte Kriterien, wie Lesetechnik, Inter-
pretation und Textauswahl. Es ging jedoch auch um den 
Gesamteindruck.  Organisiert wurde der Kreisentscheid von 
Janine Bus, Jugendpflegerin des Landkreises.

12.01.2019 | Bo Kanda Lita Baehre siegt beim 
5. Neujahrsspringen im Zeltpalast Merzig
Zum fünften Neujahrsspringen im Zeltpalast Merzig kamen 
Weltklasse-Sportler und rund 1.000 Zuschauer. Stanislav 
Vysotskyi, ein namhafter Jongleur aus Kiew mit weltweiten 
Engegements und renomierten Auszeichnungen, verzauber-
te mit seiner Kunst das Publikum. Aus Tschechien, Belgien, 
den Niederlanden, Polen, Großbritannien und Deutschland, 
darunter der ehemalige Vize-Weltmeister Piotr Lisek und 
der Ex-Europameister Robert Sobera, traten 12 Springer an. 
Mit einer neuen Bestmarke von 5,65 m gewann Bo Kanda 
Lita Baehre den  Stabhochsprungwettbewerb und sicherte 
sich damit die Teilnahme an der Hallen-EM.

08.01.2019 | Jubiläumsveranstaltung »100 Jahre 
Frauenwahlrecht«
Vor 100 Jahren haben starke, engagierte Frauen ein gro-
ßes Ziel erreicht: Das Frauenwahlrecht wurde in Deutsch-
land eingeführt. In einer Zeit, in der Frauen hauptsächlich 
als Hausfrau und Mutter wahrgenommen wurden und dies 
auch meist als selbstverständliche Rolle angenommen ha-
ben, war es eine entscheidende Errungenschaft selbst wäh-
len zu dürfen. Dieses Jubiläum hat die Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Merzig-Wadern zum Anlass genommen, 
die Wanderausstellung „Meilensteine der Geschichte“ im 
Landratsamt in Merzig zu zeigen.

Chronik
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30.03.2019 | Grundlagentrainerausbildung im Landkreis 
Merzig-Wadern gut angenommen
Seit 11 Jahren bietet der Landkreis Merzig-Wadern als ein-
ziger Landkreis im Saarland seinen Sportvereinen die Mög-
lichkeit, die Grundlagentrainerausbildung wohnortnah und 
kostenfrei zu absolvieren. Kooperationspartner ist der Lan-
dessportverband für das Saarland. An der 4-tägigen Ausbil-
dung nahmen 34 Personen aus unterschiedlichen Vereinen 
teil. Die wohnortnahe Ausbildung war dabei insbesondere 
für viele junge Teilnehmer der ausschlaggebende Punkt, die 
Ausbildung zu absolvieren und damit in ihren Vereinen Ver-
antwortung zu übernehmen.

13.03.2019 | Einweihung der neuen Rettungswache in 
Wadern
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich freute sich nach 
15-monatiger Bauzeit im Beisein vieler Gäste aus Politik 
und Rettungsdienst über die Einweihung der neuen Ret-
tungswache in Wadern. Realisiert hat sie der Zweckverband 
für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Saar. Die 
notärztliche Versorgung im Hochwald wurde deutlich ver-
bessert: Der Notarzt ist 24 Stunden 7 Tage die Woche vor 
Ort in Bereitschaft, ebenso wie ein Rettungswagen und ein 
Notarzteinsatzfahrzeug. Dazu kommt ein weiterer Rettungs-
wagen an 17 Stunden pro Tag.

10.03.2019 | Eröffnung der Ausstellung „Photowelten“ 
mit Bildern aus der historischen Fotosammlung Maria 
Wallpott 
Das Museum Schloss Fellenberg zeigte in Kooperation mit 
dem Landesarchiv Saarbrücken vom 12. März bis zum 14. 
April die Ausstellung „Photowelten“. Sie ist ein Querschnitt 
durch die Fotosammlung Maria Wallpott, die in Gänze ins-
gesamt 35.000 Exponate von 2.500 nationalen und interna-
tionalen Fotografen des 19. und 20. Jahrhunderts umfasst. 
Mit ihren Unikatfotografien (Daguerreotypien, Ambrotypi-
en, Ferrotypien und Pannotypien), Talbotypien und frühen 
Albuminabzügen enthält diese Ausstellung auch das ge-
samte Spektrum frühester Fotografieformen.

Chronik
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08.04.2019 | Blutspende im Landratsamt
Am Montag, 8. April, gab es wieder die Möglichkeit, im 
Landratsamt Blut zu spenden. Das DRK war vor Ort. Nach 
Anmeldung und Ausfüllen eines Fragebogens und einem 
Arztgespräch konnte die Blutentnahme beginnen. Nach der 
Blutentnahme wurden die Spender im Gemeinschaftsraum 
mit leckeren Brötchen und Süßigkeiten versorgt. Organi-
siert hatte die Blutspende der Personalrat. Es wurden 61 
Spendenwillige registriert, von denen 51 Spenden abgege-
ben werden konnten. Die Spender kamen von der Kreisstadt 
Merzig, der Sparkasse Merzig, der Polizei Merzig, vom Fi-
nanzamt Merzig und vom Landkreis Merzig-Wadern. 

10.04.2019 | Kreismusikschule verleiht Förderpreis 
„Talentissimo“ an Nachwuchsmusiker
Bei der zweiten Auflage der Preisverleihung Talentissimo 
wurden junge Musiker geehrt, die beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ und an Auswahlvorspielen der Dr.-Moni-
ka-Meisch-Stiftung erfolgreich teilgenommen hatten. Sie 
wurden durch die Vorsitzende der Kreismusikschule, Lan-
drätin Daniela Schlegel-Friedrich, vor größerem Publikum 
begrüßt. Auch geehrt wurden Musikschüler, die durch über-
durchschnittliche Leistungen im Einzelunterricht aufgefal-
len waren und bei Schülervorspielen starke Leistungen er-
bracht hatten und von den Fachlehrern der Musikschule für 
Ehrungen vorgeschlagen wurden. 

04.04.2019 | Einbürgerungsfeier im Landratsamt
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich überreichte 17 Ein-
bürgerungsbewerbern im Beisein von Verwandten und 
Freunden während einer kleinen Feierstunde ihre Einbürge-
rungsurkunden. 40 weitere Bürger hatten diese bereits vor 
der Feier erhalten. Damit sind sie offiziell deutsche Staats-
bürger und erhalten so beispielsweise durch das Wahlrecht 
die Möglichkeit der Mitbestimmung. Dass deutsche Staats-
bürger das Recht haben, aktiv an der Demokratie mitzuwir-
ken, betonte die Landrätin in ihrer Begrüßung. Die neuen 
Mitbürger wurden ebenfalls von Vertretern der Städte und 
Gemeinden herzlich willkommen geheißen. Eine weitere 
Einbürgerungsfeier fand am 2. Dezember statt.

Chronik
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03.05.2019 | Experimentalarchäologischer Werkstattbe-
reich in der Römischen Villa Borg eröffnet
Mit der Eröffnung des neuen Werkstattbereiches und der 
Vorstellung weiterer Neuerungen erwarten die Besucher ab 
sofort weitere, spannende Attraktionen in der Römischen 
Villa Borg. Dies sind der experimentalarchäologische Werk-
stattbereich, erste Projekte zur multimedialen Inszenierung 
der Anlage, z.B. eine Hör-App, sowie Optimierungen wie 
schnelles Internet, Sanierungen, Renovierungen und die 
Installation einer Induktionsschleife, die den Bedürfnissen 
hörgeschädigter Besucher entspricht. Zudem wurden der 
Parkplatz und der Kassenbereich modern, besucherfreund-
lich und behindertengerecht umgebaut. 

20.04.2019 | „Cirque des Gourmets“ - der regionale Ge-
nussmarkt im Zeltpalast Merzig
Am 20. und 21. April fand im stimmungsvollen Ambiente 
des Zeltpalasts in Merzig unter dem Titel „Cirque des Gour-
mets“ der erste regionale Genussmarkt statt. Der Genuss-
markt wurde veranstaltet von Musik & Theater Saar in Ko-
operation mit der Regionalinitiative „Ebbes von Hei!“ und 
der Saarschleifenland Tourismus GmbH. Der Markt bot re-
gionalen Genuss von 30 Mitgliedsbetrieben der Regionalin-
itiative „Ebbes von Hei!“ aus den Landkreisen Merzig-Wa-
dern und Saarlouis sowie aus dem Hunsrück. Zusätzlich 
boten mehr als 20 Produzenten aus Lothringen, Luxemburg 
und der Genussregion Saarland ihre Produkte an. 

11.04.2019 | Vernissage „Herzschlag Farbe“
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich eröffnete die Vernis-
sage „Farbtupfer“ im Landratsamt Merzig. Musikalisch be-
gleitet wurde die Veranstaltung von dem Duo „Gesucht & 
Gefunden“. Die Ausstellung setzt sich über körperliche und 
geistige Grenzen hinweg - und zeigt Kunst gestaltet von 
Menschen mit Behinderung. Die Ausstellung trägt den Ti-
tel „Herzschlag Farbe“ und präsentiert Arbeiten der Künst-
lergruppe der Galerie „Farbtupfer“ der Lebenshilfe aus El-
versberg. Sowohl auf Papier als auch auf Leinwand haben 
die Künstlerinnen und Künstler gearbeitet. Entstanden sind 
rund 36 dynamische Arbeiten voller Ausdruck und Intensi-
tät.

Chronik
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07.05.2019 | 20. KNAX Sport- und Spielfest in Merzig 
mit rund 1.000 Grundschüler aus dem Kreis
Rund 1.000 voll motivierte und fröhliche Drittklässler stürm-
ten zum 20. KNAX Sport- und Spielfest das Blättelbornsta-
dion in Merzig. Insgesamt waren 22 Schulen mit 43 Klassen 
vertreten. In einem Vierkampf traten die Klassenmannschaf-
ten gegeneinander an: 50 m Sprint, Weitsprung, Weitwurf 
und am Ende in einem Staffelwettbewerb. Fair ging es zu, 
gekämpft wurde bis zum Schluss und am Ende durften sich 
die Teilnehmer der Grundschule Wadrill-Steinberg über 
den Siegerpokal freuen. Platz zwei belegte die Grundschu-
le Dreiländereck aus Perl, Dritter wurde die Grundschule 
Beckingen.

05.05.2019 | 9. Monika-von-Boch-Preis geht an Fotogra-
fin Ingeborg Knigge
Die Saarbrücker Fotografin Ingeborg Knigge wurde mit dem 
9. Monika-von-Boch-Preis ausgezeichnet. In einer Feierstun-
de im Schloss Fellenberg gratulierte Daniela Schlegel-Fried-
rich der Preisträgerin und freute sich, dass sie mit der Aus-
zeichnung, dem einzigen Preis der in der Großregion das 
künstlerische Wirken von Fotografen würdigt, ausgezeich-
net wurde. Ihre akribische Arbeitsweise und das konsequen-
te Verfolgen eines künstlerischen Konzepts über lange Jah-
re sind charakteristisch für ihr Arbeiten, das sich scheinbar 
ungestört von fotografischen Modewellen entwickelt und 
diese Ehrung mehr als verdient. 

03.05.2019 | Blühwiesen Borg -  Der Tisch ist für die 
Bienen reich gedeckt
Es brummt und summt überall auf dem als Blühwiese ge-
nutzten Feld von Landwirt Alfons Wender in Perl-Borg. Dort 
wurde die erste durch den Landkreis geförderte Blühfläche 
angelegt. Im Frühjahr hatte der Umwelt-, Agrar- und Ener-
gieausschuss des Landkreises den Zuschuss für das Anle-
gen von Blühflächen beschlossen und genehmigt. 800 Euro 
pro Hektar gibt es für diejenigen, die mindestens 25 Ar in 
eine Blühfläche umwandeln. Bis Ende Mai haben insgesamt 
24 Landwirte die Förderung beantragt und Blühflächen auf 
etwa 18 Hektar Land angelegt. Diese sollen bis in den Herbst 
hinein für Bienennahrung sorgen.

Chronik
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12.05.2019 | Der Garten der Sinne weiht einen neu an-
gelegten Gartenteil, die „Kreative, grüne Lernwelt“ ein
Am Sonntag, 12. Mai, weihte Landrätin Daniela Schle-
gel-Friedrich im Beisein von Staatssekretär Roland Krämer 
aus dem Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
und Merzigs Bürgermeister Marcus Hoffeld die neu ange-
legte „Kreative, grüne Lernwelt“ im Garten der Sinne ein. 
Dieser neue Bereich wurde neben den Eigenmitteln des 
Landkreises Merzig-Wadern, aus dem LEADER-Programm 
der EU und Zuschüssen aus dem Ministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz finanziert. Spielerische Kontaktauf-
nahme mit der Natur, Kreativität und aktives Erleben sollen 
hier künftig im Vordergrund stehen.

16.05.2019 | Landkreis ehrte engagierte Bürger mit der 
Auszeichnung „Stille Stars im Ehrenamt 2019“ 
Zum 19. Mal ehrte der Landkreis Merzig-Wadern Menschen, 
die sich seit vielen Jahren über die Maße ehrenamtlich en-
gagieren. Es sind gerade diejenigen Menschen, die still und 
ganz selbstverständlich für andere da sind, diejenigen, die 
nie große Worte um ihre Arbeit machen. Daher werden sie 
auch als „Stille Stars“ geehrt. In Anwesenheit von Land-
tagsmitglied Martina Holzner, der Mitglieder des Kreistages 
Merzig-Wadern, der Bürgermeister sowie Beigeordneten, 
der Ortsvorsteher und den Familien und Freunden zeichne-
te Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich im Museum Schloss 
Fellenberg die zu ehrenden Personen aus. 

11.05.2019 | „Maileuchten - Garten im Licht“
Zum Auftakt der Gartensaison startete der „Garten der 
Sinne“ in Merzig mit einer besonderen Veranstaltung: Am 
11. und 12. Mai fand das Event „Maileuchten - Garten im 
Licht“ statt. Außergewöhnliche Lichtinstallationen tauchten 
die Natur in eine einzigartige Farbstimmung. Kulinarische 
Leckereien aus der Region erwarteten die Besucher. Diese 
besondere Atmosphäre untermalten die Band „dr3iklang!“ 
sowie Musiker der Musikschule Merzig-Wadern. Am 12. Mai 
lud ein Garten- und Genussmarkt zum Flanieren, Einkaufen 
und Probieren ein. Chöre aus der Region boten einen Hör-
genuss, so dass alle Sinne an diesem besonderen Mutter-
tag angesprochen wurden.

Chronik
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26.05.2019 | Kreisverwaltung informierte über Wahler-
gebnisse 
Am Wahlsonntag, 26. Mai 2019, informierten sich interes-
sierte Bürger über die Ergebnisse der Wahlen im Landrat-
samt. Im großen Sitzungssaal wurde über die Ergebnisse 
der Europawahlen, der Landratswahl und der Bürgermeis-
terwahlen der Kreisstadt Merzig und der Gemeinde Los-
heim am See sowie über die Wahlen für den Kreistag im 
Landkreis berichtet. Auch der Ausgang der Wahlen der 
Stadt- und Gemeinde- sowie Ortsräte konnten dort an ei-
ner großen Leinwand verfolgt werden. Ministerpräsident 
Tobias kam zu Besuch und gratulierte der Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich zur Wiederwahl.

16.05.2019 | Informationsveranstaltung „Frauen und 
Rente - Was Frauen zum Thema Rente wissen sollten“
Mehr als 40 Frauen jeden Alters besuchten diese Informati-
onsveranstaltung. Sie beinhaltete einen Vortrag von Sandra 
Braun, Deutsche Rentenversicherung des Saarlandes, die 
einen gut verständlichen Überblick zur Absicherung im Al-
ter gab. Sie informierte über das komplexe Thema, vermit-
telte Grundwissen und beantwortete wichtige Fragen zur 
gesetzlichen Rente. Folgende Themenbereiche wurden an-
gesprochen und erläutert:  Renteninformation, eigene Ren-
te und zusätzliche Altersvorsorge, Kindererziehungszeiten, 
und Pflege von Angehörigen, Versorgungsausgleich bei 
Scheidung sowie Witwenrente und Erziehungsrente. 

16.05.2019 | Landkreis, Saarland und EU fördern Kom-
petenzzentrum an der Jean-François-Boch-Schule
Im Beisein von Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich wurde 
am Merziger BBZ, der Jean-François-Boch-Schule, ein Kom-
petenzzentrum für berufliche Erprobung und Qualifizierung 
potentieller Auszubildender in kleinen und mittleren Betrie-
ben eröffnet. Hier sollen künftig jugendliche Geflüchtete 
auf eine Berufsausbildung in den Bereichen Pflege, Handel, 
Touristik und Körperpflege vorbereitet werden. Die Landrä-
tin misst dieser Investition sowohl wirtschaftsfördernde als 
auch sozialpolitische Bedeutung zu. Die berufliche Integra-
tion von Geflüchteten sieht sie als wichtige Aufgabe aller 
Akteure der beruflichen Bildung.

Chronik
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13.06.2019 | Ministerium für Umwelt und Verbraucher-
schutz fördert LEADER-Projekt 
Einen Scheck in Höhe von 129.593,80 Euro überreichte 
Staatssekretär Roland Krämer, Ministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz, an Daniela Schlegel-Friedrich für das 
LEADER-Projekt „Zukunftssichere Region Merzig-Wadern – 
jung und innovativ“. Erkenntnisse und Ergebnisse aus dem 
Modellvorhaben „Langfristige Sicherung von Versorgung 
und Mobilität in ländlichen Räumen“ sollen genutzt werden 
und in enger Abstimmung mit den Kommunen im Land-
kreis im Rahmen dieses LEADER-Projektes fortgeführt wer-
den. Maßnahmen zur Daseinsvorsorge, Mobilität und dem 
Demografischer Wandel sollen weiterentwickelt werden.

12.06.2019 | Super Laufzeiten bei den Saarländischen 
Schullaufmeisterschaften in Merzig 
Anfeuerungsrufe, konzentrierte Gesichter der Läufer, strah-
lende Augen bei der Siegerehrung. Rund 4.900 saarländi-
sche Schüler starteten bei den Saarländischen Schullauf-
meisterschaften, die in diesem Jahr gemeinsam mit der 
Sportförderung im Landkreis ihr zwanzigjähriges Jubiläum 
feierten. Seit vielen Jahren ist einer der Schwerpunkte des 
Landkreises die Sportförderung. Durch verschiedene Maß-
nahmen, Angebote und Veranstaltungen werden unter-
schiedliche Zielgruppen angesprochen, vor allem jedoch 
sollen Kinder und Jugendliche nachhaltig für den Sport und 
die Mitgliedschaft in Vereinen begeistert werden. 

29.05.2019 | Informations zum Thema Alkohol-           
prävention am Arbeitsplatz
Mit großem Interesse haben Auszubildende aus dem kauf-
männischen und gewerblichen Bereich die Informations-
veranstaltung „Für einen klaren Kopf: Kein Alkohol am Ar-
beitsplatz“ besucht. In einer Kooperation des Forums für 
Suchtfragen im Landkreis Merzig-Wadern und der Villeroy 
& Boch AG standen den jungen Mitarbeitern des Konzerns 
in der Hauptverwaltung in Mettlach viele verschiedene Sta-
tionen zum Selbsttest und Fachleute zur Beratung zur Ver-
fügung. Entstanden ist die Idee zur Veranstaltung durch das 
Thema der Aktionswoche Alkohol 2019 „Alkoholprävention 
am Arbeitsplatz“. 

Chronik
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29.06.2019 | Neue Bahnen auf dem Golfpark Weiherhof 
in Nunkirchen eingeweiht 
In Nunkirchen wurden neun neue Bahnen des Golfparks 
eingeweiht. Nach den rund einjährigen Umbauarbeiten 
können die Mitglieder des Golfclubs Weiherhof nun auf ins-
gesamt 27 Bahnen abschlagen. Derzeit hat der Club rund 
680 Mitglieder und kann aufgrund des Ausbaus der Anlage 
nun maximal 900 Mitglieder aufnehmen. Um sie kümmern 
sich 26 Mitarbeiter. Zu Gast waren neben zahlreichen Mit-
gliedern des Golfclubs auch Umweltminister Reinhold Jost, 
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich, der Waderner Bürger-
meister Jochen Kuttler sowie der künftige Losheimer Bür-
germeister Helmut Harth.

14.06.2019 | Ein Sommerfest als Dankeschön für politi-
sches Ehrenamt
Sie sind Trainer, Betreuer, Gärtner, Helfer in der Not, Be-
wahrer von Tradition oder auch Unterhalter – das Ehren-
amt hat gerade im Landkreis Merzig-Wadern erfreulich viele 
Gesichter. Ein Bereich dieses Engagements wird jedoch oft 
nicht als solches gesehen: das politische Ehrenamt. Dabei 
sind es vor allem die politischen Vertreter in den Kommu-
nalparlamenten vor Ort, die sich auf verschiedenen Wegen 
für die Belange, Wünsche und Anliegen der Bürger einset-
zen. Um ihre Arbeit, meist über viele Jahre hinweg, zu wür-
digen und als herzliches Dankeschön lud der Landkreis zu 
einem Sommerfest am Museum Schloss Fellenberg. 

13.06.2019 | Landkreis Merzig-Wadern und Transfer-
agentur RLP-SL führen Zusammenarbeit fort
Daniela Schlegel-Friedrich und Dr. Katja Wolf, Leiterin der 
Transferagentur, unterzeichneten die erneuerte Zielverein-
barung. Der Landkreis Merzig-Wadern hat seine Zielverein-
barung mit der Transferagentur Kommunales Bildungsma-
nagement Rheinland-Pfalz-Saarland verlängert. Begleitet 
durch die Transferagentur arbeitet der Kreis seit 3 Jahren 
am Aufbau und der Gestaltung der Bildungsregion Mer-
zig-Wadern. Ziel ist es, die Zusammenarbeit der Bildungs-
akteure im Sinne eines datenbasierten kommunalen Bil-
dungsmanagements zu stärken und somit die Grundlagen 
für gelingende Bildungsbiographien der Bürger zu schaffen. 
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26.08.2019 | Einweihung der neuen Kletterhalle in 
Wadern
Einweihung der neuen Kletterhalle der Sektion Berg- und 
Skifreunde Hochwald im Deutschen Alpenverein. Neben 
dem Schirmherrn, Manfred Dillschneider, kamen unter an-
derem Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich, Bürgermeister 
Jochen Kuttler, Anke Rehlinger, viele Sponsoren und Unter-
stützer zur Einweihung der neuen Kletterhalle in Wadern. 
Finanziert wurde sie mit Geld vom Land, Kreis und der 
Stadt sowie vom Deutschen Alpenverein, sowie Sponso-
rengeldern. Das Projekt konnte im Zeit- und Kostenrahmen 
abgeschlossen werden.  Den kirchlichen Segen gab es von 
Pastor Stefan Sänger und Pfarrerin Wiebke Reinhold.

18.08.2019 | Kochlöffelübergabe bei den Miniköchen – 
Absolventen verabschieden sich mit 6-Gang-Menü
Anbauen, Pflegen, Ernten, Zurechtschneiden, Zubereiten, 
Anrichten, Servieren – bevor beispielsweise Gemüse auf 
dem Teller landet, sind viele Schritte nötig. Was meist fertig 
im Supermarkt liegt, ist das Ergebnis von mehreren Mona-
ten Arbeit. Das zu wissen, bewirkt einen anderen Blick auf 
und einen anderen Umgang mit Lebensmitteln. Das alles 
und natürlich alles rund ums Kochen haben die 23 Kinder 
im Rahmen des Projekts „Miniköche“ in den letzten zwei 
Jahren gelernt. Das Leitbild des Projekts Miniköche lautet 
„Gesundheit durch richtige Ernährung, in einer intakten 
Umwelt“. 

12.08.2019 | Im Landkreis gibt’s die Schulbücher jetzt in 
umweltfreundlichen Papiertaschen 
Mit dem Start des neuen Schuljahrs hieß es auch für die 
Schüler im Landkreis Merzig-Wadern wieder früh aufste-
hen, Tasche packen und ab in die Schule. Die für das Schul-
jahr notwendigen Bücher standen diesmal nicht in der übli-
chen Plastiktüte in den Klassen, sondern zum ersten Mal in 
umweltschonenden Kraftpapiertaschen. Im gesamten Kreis 
nehmen 6.732 Schüler an der Schulbuchausleihe teil. „Mit 
dem Wechsel auf Papier können wir die rund 10.000 Plastik-
tüten, die wir bisher genutzt haben, komplett einsparen und 
nachhaltig umweltfreundlicher arbeiten“, erklärt Landrätin 
Daniela Schlegel-Friedrich. 
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15.09.2019 | Kreis-Heimat-Ausstellung zur Entwicklung 
des Feuerwehrwesens erfolgreich gestartet
Am 15. September 2019 war es so weit: Die erste gemein-
same Sonderausstellung der Kulturstiftung des Landkreises 
Merzig-Wadern und der Stadt Wadern öffnet ihre Pforten für 
neugierige Besucherinnen und Besucher mit einem bunten 
Rahmenprogramm rund ums Thema Feuerwehr. Die Aus-
stellung verfolgte die Geschichte der hiesigen Feuerwehren 
von ihren Anfängen bis hin zu aktuellen Herausforderungen. 
Dabei wurden Leihgaben von verschiedenen Löschbezirken 
und aus dem privaten Feuerwehrarchiv von Hans Körner 
zur Verfügung gestellt. Sie machten diese spannende Ent-
wicklung der Feuerwehr im Landkreis wieder lebendig. 

12.09.2019 | 3. Bildungskonferenz: Total vernetzt – Wie 
wird die digitale Welt der Zukunft aussehen?
Die Welt wird immer automatisierter und digitalisiert. Wel-
che Folgen das haben könnte und worauf es ankommt, wenn 
diese Entwicklung positiv verlaufen soll? Das war das The-
ma der 3. Bildungskonferenz des Landkreises Merzig-Wa-
dern in Losheim. Erde 5.0: Die Zukunft provozieren - Wel-
chen Einfluss hat die Digitalisierung auf unsere Arbeitswelt 
und unser Lernen? Mit dieser Fragestellung ging Karl-Heinz 
Land von „Neuland - Digital Vision & Transformation“ in 
seinen Vortrag. Die Zuhörer aus Bereichen wie Unterneh-
men, Schulen, Politik, sowie Sozial- und Jugendarbeit beka-
men dadurch viele Informationen.

12.09.2019 | Neuer Ausstellerrekord bei der Ausstel-
lungsmesse des Landkreises
Schweißen ohne Funkenflug oder Achterbahnfahren im 
Stehen, die VR-Brillen auf der 10. Ausbildungsmesse „Dei-
ne Zukunft jetzt!“ des Landkreises Merzig-Wadern kamen 
gut an. Sie zeigten den Schülern, wie in manchen Bereichen 
Lernen heute aussehen kann. Die Ausbildungsmesse öffne-
te mit einem Ausstellerrekord: Insgesamt 75 Stände warte-
ten auf die Schüler aus der Region. Mit dabei waren Firmen 
und Institutionen vieler Bereiche, wie z.B. Aussteller aus 
den Bereichen Gesundheit und Pflege, Industrie, Handwerk 
sowie große Mitmachstände der Landesinnung Saarland 
Sanitär-, Heizungs- und Klempnertechnik, AGV-Bau Saar.
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30.09.2019 | Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich tritt 
am 1. Oktober neue Amtszeit an
Im Rahmen der Kreistagssitzung am Montag, den 30. Sep-
tember wurde Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich erneut 
vereidigt. Sie ist seit 2004 Landrätin im Landkreis Mer-
zig-Wadern. Bei der Wahl im Mai 2019 erzielte sie 62,6 Pro-
zent der Wählerstimmen. Am 1. Oktober trat die Landrätin 
ihre neue Amtszeit an. Der Erste Kreisbeigeordnete Frank 
Wagner nahm ihr in der Kreistagssitzung den Amtseid ab. 
Mit der Formel „so wahr mir Gott helfe“ gelobte die Landrä-
tin Treue dem Grundgesetz, der Verfassung und versprach 
„Gehorsam den Gesetzen“ sowie eine gewissenhafte Erfül-
lung ihrer Amtspflichten. 

02.10.2019 | Bewegung statt Stillsitzen: Neuer Fit-
ness-Parcours an der Peter-Dewes-Gemeinschaftsschu-
le in Losheim am See
Am Mittwoch, den 2. Oktober besuchte Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich gemeinsam mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde Losheim am See Helmut Harth die Peter-De-
wes-Gemeinschaftsschule, um sich dort den neu errichte-
ten Fitness-Parcours auf dem Schulhof anzusehen. An meh-
reren Outdoor-Fitness-Geräten - vom Crosstrainer bis zur 
Ruderbank- können sich Schüler der Gemeinschaftsschule 
in ihren Pausen und Freistunden bewegen. Nachmittags 
und am Wochenende steht der Parcours auch Bürgern zur 
Verfügung, die gerne aktiv sein wollen. 

20.09.2019 | Die Rangnick-Methode – drei große K und 
außergewöhnlicher Weitblick
Prominenz zu Gast im Landkreis Merzig-Wadern. Ein viertes 
„K“ müsste man den ersten dreien in der Erfolgsformel von 
Ralf Rangnick noch hinzufügen: Klarheit. Denn der erfolg-
reiche Trainer und seit 2019 Head of Sport & Development 
Soccer, bei Red Bull Media House Germany, nahm beim 
Sparkassen-Sportforum des Landkreises am vergangenen 
Freitag kein Blatt vor den Mund. Das muss er auch nicht, 
schließlich scheint er gemeinsam mit Red Bull eine Formel 
für den Erfolg gefunden zu haben. Sein neuer Aufgaben-
bereich umfasst die Förderungen in Nord- und Südamerika 
sowie in Leipzig und Salzburg.
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24.10.2019 | Landrätin besucht Zustellstützpunkt der 
Deutschen Post in Merzig
Daniela Schlegel-Friedrich besuchte den Zustellstützpunkt 
mit Leitungsfunktion der Deutschen Post in Merzig. Beim 
Rundgang begleitete sie der neue Leiter der Postnieder-
lassung Saarbrücken, Jörg Bahls. „Ich bin beeindruckt von 
allem, was hier hinter den Kulissen mit einer ausgefeilten 
Technik und den Mitarbeitern tagtäglich geleistet wird. 
Das ist ein sehr gutes System, das jeden Tag funktionieren 
muss. Ich danke allen Mitarbeitern, vor allem den Postbo-
ten, dass sie täglich und bei jedem Wetter zuverlässig Pa-
kete und Briefe an unserer Bürger hier zustellen“, betonte 
Daniela Schlegel-Friedrich.

23.10.2019 | Netzwerk Begabtenförderung
Zum Netzwerk Begabtenförderung, das sich circa dreimal 
im Jahr trifft, gehören Mitarbeiter des Schulpsychologi-
schen Dienstes, Mitarbeiter von IQ-XXL, der Beratungsstel-
le Hochbegabung, Mitarbeiter der Lebensberatungsstelle 
Merzig, Lehrkräfte aus verschiedenen Schultypen und Mit-
arbeiter aus dem Kita-Bereich. Aufgrund der vielen neuen 
Anforderungen, die in den letzten Jahren an die Schulen 
und Kindertagesstätten herangetragen wurden, steht oft die 
Förderung schwächerer Kinder stark im Fokus. Da Inklusion 
bedeutet, jedes Kind angemessen zu fördern, sind natürlich 
auch Konzepte für begabte Kinder wichtig. Hierbei will das 
Netzwerk die Pädagogischen Fachkräfte unterstützen. 

05.11.2019 | 6. Gesundheitstag im Landratsamt Merzig – 
Bewegung im (Büro-) Alltag
Bewegung im Büro – das sollte bestenfalls mehr sein, als 
der Weg zur Kaffeemaschine und zurück. Daher ging es 
beim 6. Internen Gesundheitstag in der Kreisverwaltung 
darum, wie sich Bewegung unkompliziert und ohne großen 
Aufwand in den Büro-Alltag integrieren lässt. Die Barmer 
bot beispielsweise ein Faszientraining an mit einer speziel-
len, bürotauglichen Faszienrolle. In kurzen Kursen konnten 
die Teilnehmer verschiedene Übungen und deren Wirkung 
ausprobieren. Einen Übungsplan und die Rolle durfte an-
schließend jeder mitnehmen und kann ab sofort damit im 
Büro für Entspannung sorgen. 
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13.11.2019 | Stammtisch für Vereine - „Der richtige Um-
gang mit WhatsApp im Verein“
Der Landkreis Merzig-Wadern lässt den „Stammtische für 
Vereine“ wiederaufleben. Im Rahmen der Stammtische 
wurde über aktuelle Themen rund um das Ehrenamt und 
Vereinswesen informiert. Ursprünglich wurde der Stamm-
tisch im Jahr 2009 von Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich 
initiiert und bot Vereinen und Ehrenämtlern ein offenes 
Forum und regelmäßigen Austausch. Im November 2019 
wurde diese Tradition fortgeführt, erstmals in Kooperation 
mit dem LSVS und als Teil des Bundesprogramms „Zu-
sammenhalt durch Teilhabe“. Thematisch befasste sich der 
Abend mit dem Thema Digitalisierung.

08.11.2019 | Moselfränkisches Wörterbuch vorgestellt
Sprachforscherin Prof. Dr. Maria Besse stellte im Museum 
Schloss Fellenberg das „Moselfränkische Wörterbuch“ 
vor. Herausgeber ist der Verein für Heimatkunde Losheim 
am See. Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich gratulierte 
Prof. Besse herzlich zur Veröffentlichung und dankte ihr für 
die Realisierung des Buches. „Es freut mich, dass Sie dem 
Wunsch verschiedener Seiten nach den Heimattagen 2007 
auch hier im Schloss Fellenberg nachgekommen sind und 
sich dieses Themas angenommen haben. So ist ein inter-
essantes Wörterbuch entstanden, das einen tieferen Blick 
in die Mundart des Moselfränkischen in unserer Heimat er-
laubt“.

20.11.2019 | Buch „Kunst im öffentlichen Raum Land-
kreis Merzig-Wadern“ vorgestellt
Prof. Jo Enzweiler stellte das Buch „Kunst im öffentlichen 
Raum Landkreis Merzig-Wadern“ im Museum Schloss Fel-
lenberg vor. Er dankte allen Unterstützern, so auch dem 
Landkreis Merzig-Wadern, der einen finanziellen Beitrag 
leistete. Laut Prof. Enzweiler ist es ein weltweit einzigartiges 
Projekt. Ziel und Anspruch sind es, alle Objekte der Bilden-
den Kunst in einem überschaubaren politischen Raum zu 
erfassen, zu beschreiben und zu dokumentieren. Der fünfte 
Band beinhaltet auf über 400 Seiten rund 752 Abbildungen 
von Kunstobjekten aus dem Landkreis sowie Aufsätze, Be-
schreibungen und Künstlerbiografien.  
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25.11.2019 | Truppenbesuch von Annegret Kramp-          
Karrenbauer in der Merziger Kaserne „Auf der Ell“
Im Rahmen ihres Besuches bei den Soldatinnen und Solda-
ten in der Merziger Kaserne „Auf der Ell“ hatte die Bundes-
verteidigungsministerin Annegret Kramp-Karrenbauer mit-
geteilt, dass Sie sich für die Nordumfahrung Merzig stark 
machen will: Auch verkündete Sie, dass die Zukunft der Ka-
serne „Auf der Ell“ in Merzig gesichert sei. Landrätin Dani-
ela Schlegel-Friedrich und der Bürgermeister der Kreisstadt 
Merzig, Marcus Hoffeld, zeigten sich sehr erfreut über diese 
Entwicklungen.

04.12.2019 | Mittelstand 4.0 - Digitalisierung mittelstän-
discher Betriebe im Landkreis Merzig-Wadern
Das SchülerZukunftsZentrum InnoZ in Merzig lud gemein-
sam mit den Mittelstandskompetenzzentren 4.0 aus Hagen 
und Saarbrücken zu einer Informationsveranstaltung zum 
Thema „Mittelstand 4.0“. Vertreter unterschiedlichster 
Branchen und Firmen kamen zusammen, um sich zu infor-
mieren und beraten zu lassen. Schwerpunkt war die digita-
le Transformation in Betrieben und Verwaltungen: Daraus 
entstehen neue Herausforderungen, aber auch Chancen für 
innovative Geschäftsprozesse. Teilnehmer hatten die Mög-
lichkeit, Geräte und Maschinen auszuprobieren, etwa KI-De-
monstratoren, Roboter, VR-, AR- sowie 3D-Technologien.
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10.12.2019 | Landkreise Saarlouis und Merzig-Wadern 
starten gemeinsame Fachberatungsstelle für Kitas
Die Landkreise Merzig-Wadern und Saarlouis haben zur 
qualitativen Verbesserung der Kindertagesstätten in kom-
munaler Trägerschaft eine interkommunale Zusammenar-
beit beschlossen. Dazu wurde eine gemeinsame Fachbera-
tungsstelle für kommunale Kindertageseinrichtungen bei 
der „Kinderland im Kreis Saarlouis gGmbH“ eingerichtet. 
Der Saarlouiser Landrat Patrik Lauer und die Landrätin des 
Landkreises Merzig-Wadern, Daniela Schlegel-Friedrich, 
unterzeichneten die entsprechende Kooperationsvereinba-
rung.
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11.12.2019 | Einweihung des neuen Busbahnhofs der 
Graf-Anton-Schule in Wadern
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich weihte feierlich den 
neuen Busbahnhof der Graf-Anton-Schule in Wadern ein. 
Der neue Busbahnhof zeichnet sich durch vier Haltestellen 
aus, die niederflurgerecht und barrierefrei gestaltet sind. 
Damit erhält die Graf-Anton-Schule nicht nur einen moder-
nen, kindgerechten und barrierefreien Busbahnhof – auch 
der regionale ÖPNV im Allgemeinen wird gestärkt. Der Aus-
bau erfolgte mit Unterstützung des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit, Energie und Verkehr.
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12.12.2019 | Nachwuchsehrung im Landratsamt 
Merzig-Wadern feiert Jubiläum
Im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Merzig-Wadern 
fand zum 20. Mal die Nachwuchsehrung statt. 68 Schüle-
rinnen und Schüler des Landkreises Merzig-Wadern wur-
den für ihre sportlichen und schulischen Leistungen sowie 
für ihre Erfolge bei nationalen und internationalen Wettbe-
werben geehrt. Rund 160 Gäste folgten der Einladung von 
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich – Schülerinnen und 
Schüler ebenso wie Eltern, Lehrer, Schulvertreter und Ver-
treter der Städte und Gemeinden. In ihrem Grußwort wies 
sie darauf hin, wie wichtig die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen im Landkreis Merzig-Wadern ist.

20.12.2019 | Sparkasse Merzig-Wadern unterstützt die 
Musikschule im Landkreis mit einer 10.000 Euro Spende 
Die Sparkasse Merzig-Wadern überreichte dem Förderver-
ein der Musikschule eine Spende über 10.000 Euro. Eine 
Spende, die laut Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich schon 
Tradition hat und mit der viel Gutes geleistet wird: „Diese 
Spende hilft, dass die Musikschule weiter kompetent und 
konzentriert ihre Arbeit leisten kann.“ Aufgabe der Musik-
schule ist auf der einen Seite die Förderung herausragender 
Talente, und auf der anderen Seite, die Förderung zahlrei-
cher Projekte in der Breite. Dadurch hat sie sich zur größten 
Musikschule im Saarland mit über 3000 Schülern entwickelt.
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DER KREISTAG

Der Kreistag besteht aus 33 von den Bürgern und Bürgerinnen 
der kreisangehörigen Städte und Gemeinden in allgemeiner, 
gleicher, geheimer, unmittelbarer und freier Wahl gewählten 
Mitgliedern. Die Wahl fand am 26. Mai 2019 mit folgendem 
Ergebnis statt:

In der Amtsperiode 03.07.2019 bis 02.07.2024 besteht folgen-
de Sitzverteilung:

Der Kreistag beschließt über alle Selbstverwaltungsange-
legenheiten des Landkreises, für die seine ausschließliche 
Zuständigkeit gesetzlich bestimmt ist oder für die er sich 
die Entscheidung ausdrücklich vorbehalten hat. 

Die Sitzungen des Kreistages sind grundsätzlich öffent-
lich. Die Landrätin führt den Vorsitz, sie ist jedoch nicht 
stimmberechtigt. Zur Vorbereitung seiner Sitzungen hat 
der Kreistag den Ausschuss für Energie, Klima- und Na-
turschutz, Landnutzung und nachhaltige Entwicklung 
(Umwelt-, Agrar- und Energieausschuss) sowie den Rech-
nungsprüfungsausschuss gebildet.

Im Jahr 2019 haben insgesamt 6 Kreistagssitzungen mit 
98 Tagesordnungspunkten stattgefunden.

DIE LANDRÄTIN & IHRE STELLVERTRETER

Die Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich wurde am 26. Mai 
2019 von den Bürgern und Bürgerinnen im Landkreis mit 62,6 
Prozent der abgegebenen gültigen Stimmen wieder gewählt. 
Ihre Amtszeit endet am 30. September 2029. 

Sie ist die gesetzliche Vertreterin des Landkreises und leitet 
die Verwaltung. Sie erledigt die Geschäfte der laufenden Ver-
waltung und die ihr übertragenen Selbstverwaltungsange-
legenheiten. Die Landrätin hat die Aufgabe, die Beschlüsse 
des Kreistages, des Kreisausschusses und weiterer Gremien 
vorzubereiten und auszuführen. Sie ist zuständig für die Erle-
digung der staatlichen Auftragsangelegenheiten. 

Die Landrätin wird vertreten durch Kreisbeigeordnete, die Eh-
renbeamte sind und vom Kreistag gewählt werden.

Landrätin und Kreistag

Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich mit dem ersten Kreisbeigeordneten Frank Wagner 

(rechts) und dem Kreisbeigeordneten Torsten Rehlinger (links).

CDU 14

SPD 10

GRÜNE 4

AfD 2

DIE LINKE 2

FDP 1
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Der Kreistag Merzig-Wadern (Aufnahme vom 2. Oktober 2019)

MITGLIEDER DES KREISTAGES  (STAND 12/2019)

Landrätin und Kreistag

Brüning, Irene Mettlach CDU

Gillenberg, Andrea Wadern CDU

Gillenberg, Michael Merzig CDU

Hoffmann, Andreas Perl CDU

Kläser, Axel Beckingen CDU

Klauck Dr., Michaela Losheim am See CDU

Koch, Lisa Wadern CDU

Kost, Judith Merzig CDU

Leibig, Michael Wadern CDU

Mertes, Alwin Losheim am See CDU

Schreiner, Gisbert Mettlach CDU

Seiwert, Bernd Merzig CDU

Wagner, Frank Merzig CDU

Willems, Thorsten Weiskirchen CDU

Braun, Gerhard Beckingen SPD

Fixemer, Anneliese Merzig SPD

Kautenburger, Matthias Merzig SPD

Müller, Stefan Merzig SPD

Rehlinger, Torsten Merzig SPD

Scheid, Stefan Losheim am See SPD

Schirrah, Alexander Perl SPD

Theobald, Peter Weiskirchen SPD

Uder, Hans-Josef Mettlach SPD

Weber, Cedric Wadern SPD

Laub, Joachim Losheim am See GRÜNE

Lessel, Ute Wadern GRÜNE

Mayers, Marita Merzig GRÜNE

Wilkin, Jonathan Wadern GRÜNE

Falkenberg, Immanuel 
(verstorben Februar 2020)

Losheim am See AfD

Roth, Karl Losheim am See AfD

Engel, Reinhold Beckingen DIE LINKE

Tröger, Ewa Mettlach DIE LINKE

Altpeter, Bernd Merzig FDP
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Ausschüsse, Kommissionen, Beiräte

DER KREISAUSSCHUSS

Der Kreisausschuss besteht aus einem Drittel der gesetzlichen 
Mitgliederzahl des Kreistages. Diese elf Mitglieder beruft der 
Kreistag aus seiner Mitte. 

Der Kreisausschuss entscheidet über Selbstverwaltungsan-
gelegenheiten, für die der Kreistag nicht ausschließlich zu-
ständig ist oder für die der Kreistag sich die Entscheidung 
nicht ausdrücklich vorbehalten hat.

In dringlichen Fällen hat der Kreisausschuss das Recht, an-
stelle des Kreistages zu entscheiden. Außerdem bereitet er 
die Entscheidungen des Kreistages in den Bereichen vor, für 
die kein Kreistagsausschuss gebildet wurde. Er verhandelt 
prinzipiell in öffentlichen Sitzungen. Die Landrätin führt auch 
hier den Vorsitz ohne Stimmrecht.

Im Jahr 2019 haben insgesamt 7 Kreisausschusssitzungen 
mit 94 Tagesordnungspunkten stattgefunden.

SONSTIGE AUSSCHÜSSE, KOMMISSIONEN UND BEIRÄTE 2019

• Arbeitsgruppe ÖPNV
• Bildungsbeirat
• Jugendhilfeausschuss
• Bewertungskommission zur Verleihung des Ehrenamtspreises „Stille Stars im Ehrenamt“
• Kreispflegeausschuss
• Kreisrechtsausschuss
• Personalkommission
• Schulkommission
• Schulregionkonferenz

MITGLIEDER DES KREISAUSSCHUSSES

Stand 12/2019

Gillenberg, Andrea Wadern CDU

Hoffmann, Andreas Perl CDU

Kläser, Axel Beckingen CDU

Mertes, Alwin Losheim am See CDU

Schreiner, Gisbert Mettlach CDU

Seiwert, Bernd Merzig CDU

Braun, Gerhard Beckingen SPD

Rehlinger, Torsten Merzig SPD

Scheid, Stefan Losheim am See SPD

Schirrah, Alexander Perl SPD

Mayers, Marita Merzig GRÜNE
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Haushalt

DER HAUSHALT 2019

Buchhaltung 
Seit dem Jahr 2009 erfolgt die Planung und Buchung in ei-
nem neuen kommunalen Rechnungssystem, der Doppik. Die-
ses System entspricht, mit wenigen Spezifika, der üblichen 
kaufmännischen Buchhaltung.

Die laufenden Verwaltungstätigkeiten werden im Ergebnis-
haushalt dargestellt, die Planung von Investitionen und deren 
Finanzierung erfolgt im Investitionshaushalt. Für beide Haus-
halte zusammen sind rd. 113,4 Millionen Euro vorgesehen.

Die Finanzierung des zahlungswirksamen  Aufwands und der 
Tilgungszahlungen  ist überwiegend durch eine Umlage ge-
sichert, die von den kreisangehörigen Gemeinden erhoben 
wird.

Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt ist geprägt durch die Bereiche Jugend/
Soziales und (weiterführende) Schulen. Auf diese Bereiche 
entfallen 84 % des Aufwands (s. Grafik).

Die vielfältigen weiteren Aufgaben des Landkreises (z. B. Si-

cherheit/Ordnung, Gesundheit, Gestaltung Umwelt, usw.) 
verursachen dagegen nur 16 % des Aufwands. Insgesamt 
wurden im Haushalt 2019 rd. 105,3 Millionen Euro als Auf-
wand umgesetzt.

Investitionen
Als Investitionen sind rd. 4,65 Millionen Euro vorgesehen. Bei 
erwarteten Zuweisungen von rd. 2,2 Millionen Euro ergibt 
dies einen Kreditbedarf von rd. 2,45 Millionen Euro. Für die 
Tilgung von Krediten sind rd. 3,6 Millionen Euro festgesetzt. 
Dadurch wird die Verschuldung um rund 1,15 Million Euro 
gesenkt. Die Investitionstätigkeit spielt sich im Wesentlichen 
im Bereich Schule (rd. 3,32 Millionen Euro) und bei der Finan-
zierung von Kindertagestätten (rd. 0,6 Millionen Euro) ab.

Jugend/ 
Soziales

Schulen

15 % 16 %

Sonstiges

Ausgabeblöcke der Kreisverwaltung 2019 bei 
einem Gesamtvolumen von 105,3 Mio Euro:

71 % 13 %
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Beteiligungen

DIE BETEILIGUNGEN DES LANDKREISES MERZIG-WADERN

Der Landkreis Merzig-Wadern gründete zur Erfüllung seiner 
öffentlichen Aufgaben eigene Betriebe, ist an Gesellschaften 
bürgerlichen Rechts beteiligt oder Mitglied in Zweckverbän-
den. Nachfolgend alle unmittelbaren Beteiligungen des Land-
kreises im Jahr 2019:

 Aktiengesellschaften:
  • RWE AG

  Gesellschaften mit beschränkter Haftung:
  • Gesellschaft für Infrastruktur und 
    Beschäftigung des Landkreises Merzig-
    Wadern mbH (GIB)  
  • Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im
    Landkreis Merzig-Wadern mbH (GfW)
  • Saarschleifenland Tourismus GmbH
  • Tourismuszentrale Saarland GmbH (TZS)
  • Verband der kommunalen RWE-Aktionäre
    GmbH (VKA)
  
Genossenschaften:
  • Weidegenossenschaft „Hochwald eG“
  

Stiftung:
  • Kulturstiftung für den Landkreis 
    Merzig-Wadern

  Vereine:
  • Volkshochschule im Landkreis 
     Merzig-Wadern e.V.
  • Landkreistag Saarland
  • Kulturzentrum Villa Fuchs e.V.
  • Musikschule im Landkreis Merzig-Wadern   
    e.V.
  • Naturpark Saar-Hunsrück e.V.
  • Kommunaler Arbeitgeberverband Saar e.V.

  Zweckverbände:
  • Altlastenzweckverband Tierische Nebenprodukte
  • ZV Tierische Nebenprodukte Südwest
  • ZV Rettungsdienst u. Feuerwehr-
    alarmierung Saar
  • ZV Naturschutzvorhaben Wolferskopf
  • ZV Personennahverkehr Saarland
  • ZV eGo Saar
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LEADER-Region Merzig-Wadern

Durch die Auswahl als LEADER-Region werden in der aktu-
ellen Förderperiode (2014-2020) rund zwei Millionen Euro 
Fördermittel in den Kreis fließen. Dadurch können große und 
kleine Projekte vorangebracht und mit Hilfe der Kofinanzie-
rung durch LEADER Mittel realisiert werden.   

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) ist der Motor des gesamt-
en Prozesses in der LEADER-Region. Die LAG steuert Projekte 
und bestimmt über die Vergabe der Fördergelder. Dies ge-
schieht jedoch nicht willkürlich, sondern nach vorher in der 
Lokalen Entwicklungsstrategie festgelegten Kriterien. Die 
LAG kann verschiedene rechtliche Formen haben, im Land-
kreis Merzig-Wadern ist sie in dem Verein „Land zum Leben 
Merzig-Wadern e.V.“ organisiert. 

Für die sieben nachfolgenden förderfähigen Projekte wurden 2019 Förderbescheide überreicht:

• Gemeinde Mettlach: Generationen BewegungsInsel (Fördersumme: 28.759,32 EUR)
• CEB e.V.: Gesund-Fit-Aktiv-Netzwerk durch Kooperation (Fördersumme 30.879,00 EUR)
• STG: Entwicklung durch Kooperation – Innovatives und nachhaltiges touristisches Integrationskonzept für den 
  Hochwald als Blaupause für den gesamten Landkreis Merzig-Wadern (Fördersumme: 121.940,00 EUR)
• Landkreis Merzig-Wadern: Zukunftssichere Region Merzig-Wadern – jung und innovativ (Fördersumme: 129.594,00 EUR) 
• DAV-Selektion Berg- und Skifreunde Hochwald: Aktions-Foyer – ein Raum der Kommunikation im Kletterzentrum 
  Hochwald (Fördersumme: 6.382,83 EUR) 
• Förderverein Weierweiler: Dorfweg Weierweiler (Fördersumme: 8.000,00 EUR)
• STG: Atmosphären Check (Fördersumme: 21.070,00 EUR)

Nachfolgende zwei Projekte wurden vom Vorstand als förderwürdig ausgewählt und warten nun darauf vom 
Umweltministerium bewilligt zu werden: 

• Stadt Wadern: Umsetzung der dezentralen Museumsstandorte Wadern im Stadtgebiet (Fördersumme: 92.707,92 EUR)
• Heimatverein Honzrath e.V.: Einrichtung eines permanenten Schaufelskellers und der Außenbeleuchtung der 
  Kathreinenkapelle (Fördersumme: 16.700,99 EUR) 

Die Region Merzig-Wadern ist eine von vier Regionen im 
Saarland, die sich erfolgreich für das LEADER-Programm be-
worben hat. 

LEADER (Liaison entre actions de développement de l‘écono-
mie rurale/ Übersetzt: Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirtschaft) ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union und soll mit der Förderung von regi-
onalen bzw. lokalen Projekten Gebiete voranbringen, die als 
ländlicher Raum definiert sind.  

Vereinen, Institutionen, Initiativen, Kommunen oder Privat-
personen soll es ermöglicht werden, aktiv an der Gestaltung 
der Region mitzuwirken, denn sie kennen ihre Wohnorte und 
ihre Heimatregion am besten.

SIEBEN PROJEKTE ERHIELTEN IM JAHR 2019 FÖRDERBESCHEIDE AUS LEADER-MITTELN
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Tourismus im Landkreis Merzig-Wadern

SAARSCHLEIFENLAND TOURISMUS GMBH - TOURISMUS IM LANDKREIS MERZIG-WADERN

Die Saarschleifenland Tourismus GmbH (STG) ist die Tou-
rismusorganisation des Landkreises Merzig-Wadern. Haupt-
gesellschafter ist der Landkreis, weitere Gesellschafter sind 
die Sparkasse Merzig-Wadern, der Tourismusverband Mer-
zig-Wadern als Interessenvertretung der Leistungsträger, so-
wie alle sieben Städte und Gemeinden des Landkreises. 

Bei der STG sind neben dem Geschäftsführer drei weitere 
Vollzeitmitarbeiter, ein Vollzeitmitarbeiter im Rahmen eines 
Förderprojektes, ein Dualer Studierender im Studiengang 
„Messe-, Kongress- und Eventmanagement“ sowie ein Jah-
respraktikant der Fachoberschule beschäftigt. 

Die Geschäftsräume der STG befinden sich im Schloss Fellen-
berg in der Torstraße 45 in Merzig.

Die Arbeitsschwerpunkte der STG liegen vor allem in den 
Bereichen touristische Produktentwicklung und Marketing. 
Dabei wird sowohl mit der Landesebene (Tourismus Zentrale 
Saarland), als auch mit der kommunalen Ebene (Tourismu-
sorganisationen/-abteilungen der Städte und Gemeinden) 
sehr eng und vertrauensvoll zusammengearbeitet. Die STG 
vertritt den Landkreis in zahlreichen regionalen und überregi-

onalen Fachgremien. Die STG fungiert als Geschäftsstelle der 
deutschlandweiten Kooperation „PremiumWanderWelten“. 
Seit 2018 hat die STG gemeinsam mit der Hunsrück Touristik 
GmbH die Geschäftsführung des Wanderbüros Saar-Huns-
rück in Losheim am See inne. 

Zusätzlich zu den jährlich wiederkehrenden Tätigkeiten (z. B. 
Messearbeit, Print- und Online-Marketing, Infrastrukturent-
wicklung) wurden im Jahr 2019 u.a. folgende Schwerpunkt-
projekte durchgeführt:

• Optimierung der eigenen Internetseite und Koordination 
der Online-Werbung durch Schaffung von Microsites bei 
den Kommunen

• Umsetzung des LEADER-Projektes „Regionale Produkte“ 
(Verbesserung der Verfügbarkeit von regionalen Produk-
ten in Gastronomie und Handel, z. B. durch Workshops für 
Köche, Fachexkursion) 

• Beginn des LEADER-Projektes „interkommunale Zusam-
menarbeit im Hochwald“ (Optimierung der touristischen 
Kooperation mit dem Ziel der Entwicklung einer integrier-
ten Organisationsstruktur der öffentlichen Tourismusförde-
rung mit weiterer Umsetzung des arbeitsteiligen Aufgaben-
konzeptes zwischen Landkreis und Kommunen am Beispiel 
von Wadern, Weiskirchen und Losheim am See)

• erste Phase des LEADER-Projektes „Atmosphärecheck“ in 
allen sieben Städten und Gemeinden des Landkreises (Vor-
bereitung und Durchführung durch die STG)

• weitere Optimierung der Wegequalität von Traumschleifen 
und Saar-Hunsrück-Steig mit regelmäßiger Verbesserung 
der Zertifizierungsergebnisse

• Fortschreibung der Tourismusstrategie bis 2025: Durchfüh-
rung von Workshops und Vorbereitung des Abschlusses

• Abschluss des Projektes zur Umsetzung der wegweisenden 
touristischen Hinweisbeschilderung zu den Sehenswürdig-
keiten im Landkreis (Braunbeschilderung)

• Intensivierung der Beratungsoffensive für Vermieter zur 
Optimierung des Online-Vertriebs (Teilnahme am Reservie-
rungssystem, Verbesserung der Datenqualität, Übertragung 
der Daten auf OTA-Plattformen etc.)

• Vorbereitung und beginnende Umsetzung der Schaffung 
von E-Velo-Routen und eines Mountain-Bike-Angebots
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Tourismus im Landkreis Merzig-Wadern

• weitere Arbeit an der Neukonzeptionierung der Museums-
bahn Losheim

• Mitarbeit am grenzüberschreitenden INTERREG-Projekt 
„Weinarchitektur“

• Organisation von touristisch relevanten Großveranstaltun-
gen (Gourmet-Markt für Regionale Produkte, Wandermara-
thon auf dem Saar-Hunsrück-Steig)

• Einrichtung von sog. „Lauschtouren“ entlang des 
Saar-Radwegs

• Vorbereitung einer sog. „Entdecker-Tour“ zwischen Merzig 
und Mettlach.

Bei den touristischen Kennziffern ist die Bilanz des Jahres 
2019 ambivalent. Während bei den Gästeankünften erneut 
ein Zuwachs verbucht werden konnte (+2,2 Prozent), musste 
bei den Übernachtungen nach dem Allzeithoch des Vorjahres 
ein Rückgang hingenommen werden (-1,5 Prozent). Dieser ist 
vor allem auf die Schließung des Hotels Saarpark in Mettlach 
zum Jahresende 2018 zurück zu führen. Ein Zuwachs bei den 
Übernachtungen konnte beim Camping erreicht werden (+5,3 
Prozent).

Trotz des leichten Rückgangs in 2019 ist die Tendenz bei den 
Übernachtungszahlen in den letzten Jahren sehr positiv. Seit 
2010 stieg die Zahl der Übernachtungen um rund 14 Pro-
zent. Damit haben die STG und der Landkreis Merzig-Wadern 
nachweislich die richtigen touristischen Themen (z. B. Pre-
miumwandern) besetzt und sich nachhaltig im touristischen 
Markt positioniert. 

Für die Zukunft soll vor allem die Zusammenarbeit zwischen 
Landkreis und Kommunen verbessert, das Thema „Wan-
dern“ nachhaltig fortgeführt und andere Themen hochwertig 
fortentwickelt werden.

Noch nicht vollständig absehbar sind die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die Tourismusentwicklung der Region. 
Kurzfristig wird mit einer erhöhten Nachfrage im Deutsch-
landtourismus und mit Kapazitätsengpässen gerechnet. Mit-
tel- und langfristig könnte sich das Reiseverhalten mit um-
welt- und sozialverträglicheren Abläufen (z. B. dem Rückgang 
von Flugreisen oder Kreuzfahrten) sowie einer stärkeren Prio-

risierung der Destination Deutschland ebenfalls in einem für 
unsere Region positiven Sinne verändern. Demgegenüber 
stehen durch die Krise belastete öffentliche Haushalte und 
die daraus folgende Notwendigkeit einer stärkeren Fremdfi-
nanzierung der öffentlichen Tourismusarbeit (z. B. durch Ein-
führung einer Tourismusabgabe). In den nächsten Monaten 
werden bei diesen Themen sicherlich viele neue Erkenntnisse 
gewonnen und neue Strukturen und Prozesse entstehen.
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Impressionen 2019
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Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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Die Kreisverwaltung stellt sich vor

ORGANISATIONSPLAN (STAND 09/2019)

Landkreis Merzig-Wadern
Landrätin 
Daniela Schlegel-Friedrich
Bahnhofstr. 44
D-66663 Merzig
Telefon: 06861/80-100
Telefax: 06861/80-104 
E-Mail: landraetin@merzig- 
wadern.de
www.merzig-wadern.de

Vorzimmer der Landrätin
Telefon: 06861/80-101 
Fax: 06861/80-104 
E-Mail: vorzimmer@merzig-
wadern.de 

Dezernatsfrei

Stabsstelle 
„Koordination, Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit“
Telefon: 06861/80-127 
Fax: 06861/80-398
E-Mail: presse@merzig-
wadern.de 

Stabsstelle „Regionale 
Daseinsvorsorge“
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-170
Fax: 06861/80-480
E-Mail: daseinsvorsorge@
merzig-wadern.de

Gleichstellungsstelle 
Telefon: 06861/80-320 
Fax: 06861/80-104 
E-Mail: gleichstellungsstelle
@merzig-wadern.de 
         
Jobcenter Merzig-Wadern
Torstraße 28
66663 Merzig
Telefon: 06861/7701-0 

Kreisrechnungsprüfungsamt
Telefon: 06861/80-216 
Fax: 06861/80-104 
E-Mail: rpa@merzig-
wadern.de 

Dezernat 1
Beschäftigter
Volker Gräve
Telefon: 06861/80-110
E-Mail: dezernat1@merzig- 
wadern.de

Personalamt
Telefon: 06861/80-131 
Fax: 06861/80-395 
E-Mail: personalamt@   
merzig-wadern.de

Geschäftsführung der  
Kreisgesellschaften
Telefon: 06861/80-110
E-Mail: v.graeve@merzig- 
wadern.de

Finanzabteilung 
Bahnhofstraße 27
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-180 
Fax:06861/80-104 
E-Mail: finanzen@
merzig-wadern.de 

Kreiskasse/Zentrales  
Mahnwesen
Telefon: 06861/80-188 
Fax: 06861/80-380 
E-Mail: kreiskasse@
merzig-wadern.de

Fachbereich 
Verwaltungsorganisation 
und Digitalisierung
Telefon: 06861/80-310 
Fax: 06861/80-104
E-Mail: digital@
merzig-wadern.de

Amt für 
Informationstechnik
Telefon: 06861/80-182 
Fax: 06861/80-380 
E-Mail: it-amt@
merzig-wadern.de

Organisationsamt
Telefon: 06861/80-132
Fax: 06861/80-395
E-Mail: orga@
merzig-wadern.de
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Dezernat 2
Verwaltungsdirektor
Thomas Jackl
Telefon: 06861/80-140
E-Mail: dezernat2@merzig- 
wadern.de

Kreisrechtsausschuss/ 
Justiziariat
Telefon: 06861/80-124 
Fax: 06861/80-129 
E-Mail: rechtsausschuss@
merzig-wadern.de 

Gutachterausschuss
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-230 
Fax: 06861/80-470 
E-Mail: gutachter@merzig-
wadern.de 

Untere Bauaufsicht
Telefon: 06861/80-250 
Fax: 06861/80-390 
E-Mail: bauaufsicht@
merzig-wadern.de 

Straßenverkehrs- & Kreis-
ordnungsbehörde Merzig
Telefon: 06861/80-300
Fax: 06861/80-333
Email: strassenverkehr@
merzig-wadern.de

Schulabteilung
Telefon: 06861/80-192 
Fax: 06861/80-399 
E-Mail: schulabteilung@
merzig-wadern.de

Dezernat 3
Verwaltungsoberrätin
Aline Klein
Telefon: 06861/80-130
E-Mail: dezernat3@
merzig-wadern.de 

Kreisjugendamt
Telefon: 06861/80-160 
Fax: 06861/80-365 
E-Mail: jugendamt@
merzig-wadern.de 

Gesundheitsamt 
Hochwaldstraße 44
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-400 
Fax: 06861/80-414 
E-Mail: gesundheitsamt@
merzig-wadern.de 
            
Schulpsychologischer Dienst
Torstraße 43
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-1540
Fax: 06861/80-1548 
E-Mail: schulpsychologe@
merzig-wadern.de 

Amt für soziale 
Angelegenheiten 
Am Gaswerk 3 
66663 Merzig 
Telefon: 06861/80-170
Fax: 06861/80-350 
E-Mail: soziales@merzig- 
wadern.de 

Amt für soziale Angelegen-
heiten Außenstelle Wadern
Oberstraße 9
66687 Wadern 
Telefon: 06871/507-740
Fax: 06871/507-764 
E-Mail: soziales@merzig- 
wadern.de 

 Blaue Felder: 
Abteilungsfrei/direkt der 
Landrätin bzw. dem/der De-
zernatsleiter/in unterstellt

Nachrichtlich:

 Dezernat 1: 
Büroleitender Beamte; Kas-
senaufsichtsbeamter

 Dezernat 2: 
Schulabteilung: Geschäfts-
führung der Schulregionen-
konferenz

 Dezernat 3: 
Behördliche Datenschutz-
beauftragte; Beauftragte 
für die Zusammenarbeit im 
Rahmen der Partnerschaft 
des Landkreistages Saar-
land mit dem Departement 
Moselle

Stabsstelle „Koordination, 
Presse- u. Öffentlichkeits-
arbeit“: Pressesprecher; 
Geschäftsführung der Kul-
turstiftung; Ehrenamtbörse

Amt für Bauverwaltung
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-200 
Fax: 06861/80-199 
E-Mail: bauunterhaltung@ 
merzig-wadern.de

Kreisorgane (s. S. 22)
Telefon: 06861/80-118 
Fax: 06861/80-104 
E-Mail: kreisorgane@
merzig-wadern.de
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STABSSTELLE „KOORDINATION, PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT“

Die Stabsstelle als Schnittstelle der Landkreis-
verwaltung zur Öffentlichkeit koordiniert die 
interne und externe Kommunikation, die Me-
dien- sowie die Pressearbeit. Anfragen zur Ar-
beit der Landkreisverwaltung werden hier in 
Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen be-
antwortet. Ferner obliegen ihr weite Teile der 
Beteiligungsverwaltung.

Der Stabsstelle zugeordnet sind: 
• die Geschäftsführung der Kulturstiftung und 

die Beteiligungsverwaltung kultur-touristi-
scher Art (Betreuung der Einrichtungen Burg 
Montclair, Römische Villa Borg, Museum 
Schloss Fellenberg)

• die Ehrenamtbörse sowie die Organisation 
von Veranstaltungen (u. a. Schullaufmeister-
schaften, KNAX Sport- und Spielfest)

• Layout von Printmaterial wie Flyer, Plakate,  
Kreis- und Mitarbeiterzeitungen

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Onlinere-
daktion mit der Pflege der Websiten und So-
cial Media-Kanäle der Landkreisverwaltung

2017 2018 2019
Pressemitteilungen 182 255 243
Presseanfragen 33 43 52
Kreiszeitung 4 Ausgaben 4 Ausgaben 4 Ausgaben
Mitarbeiterzeitung 3 Ausgaben 3 Ausgaben 3 Ausgaben
Grußworte 75 65 58
Eigene Printprodukte/Flyer 28 20 27

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Besucher Burg Montclair 28.365 22.792 * 9.655 *
Besucher Römische Villa Borg 49.061 46.786 50.642
Besucher Schloss Fellenberg 
(ohne Gartenbesucher)

5.261 2.962 * 4.120

Fort- und Weiterbildungen 252 Teilnehmer 215 Teilnehmer
ca. 50 

Teilnehmer
Grundlagenausbildung 18 Teilnehmer 20 Teilnehmer 35 Teilnehmer
Beratungen/Vermittlung 
von Ehrenämtern

43 Personen 62 Personen 20 Personen

Veranstaltungen zur Wür-
digung des Ehrenamtes

ca. 122 
Personen

ca. 320 
Personen

ca. 220
Personen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:

Neujahrsspringen
ca. 1.000 

Besucher

ca. 1.000 

Besucher

ca. 1.000 

Besucher

Schullaufmeisterschaften ca. 5.300 Läufer ca. 5.400 Läufer ca. 4.900 Läufer

KNAX Sport- u. Spielfest ca. 860 Schüler ca. 830 Schüler ca. 1.000 Schüler

Nachwuchsehrung ca. 200 Besucher ca. 200 Besucher ca. 200 Besucher

Sportforum ca. 200 Besucher ca. 200 Besucher ca. 250 Besucher

Sport:Sport:

Ehrenamt:Ehrenamt:

Kulturstiftung:Kulturstiftung:

*    keine Übermittlung der Personenzahlen an 50 Tagen möglich*    keine Übermittlung der Personenzahlen an 50 Tagen möglich

1

1

2

*    Ausstellungen nur im 1. Halbjahr*    Ausstellungen nur im 1. Halbjahr
*    nur von 3. Juli bis 1. November 2019 geöffnet*    nur von 3. Juli bis 1. November 2019 geöffnet

2

3

3
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STABSSTELLE „REGIONALE DASEINSVORSORGE“

2017 2018 2019

Vorträge und 
Veranstaltungen

13 8 4

Mitwirkung bei der 
Anerkennung und 
Qualitätskontrolle 
von ehrenamtlichen 
und professionellen 
Anbietern ambulan-
ter und stationärer 
Dienste für Senioren

55 59 46

Themenfeld 
Barrierefreiheit 

16 
Bauprojekte / 

37 Beratungen

4 große
Baumaßnah-

men / 
3 Bauprojekte /
7 Beratungen / 

6 Vorträge/
4 Mitwirkungen 
bei Konzepter-

stellung

7 Bau-
maßnahmen/ 

12 Beratungen/
5 Vorträge /

4 Schulungen

Akquise von 
Fördermitteln gesamt

278.760 Euro 206.200 Euro 171.850 Euro

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019„Wir werden älter, weniger und bunter“ – die Folgen 
des demografischen Wandels nicht als Bedrohung 
sondern als Herausforderung und Chance für unse-
ren Landkreis zu nutzen, ist eine der zentralen Aufga-
ben der Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge. Hier-
zu sollen Konzepte entwickelt, Fördermittel akquiriert 
und Projekte auf den Weg gebracht werden.

Aber auch an die älteren und pflegebedürftigen Men-
schen wird im Landkreis gedacht. In der Seniorenar-
beit liegt eine weitere zentrale Aufgabe der Stabsstel-
le, zu der beispielsweise die Erstellung der Broschüre 
„Seniorenwegweiser“ und die Organisation des 
„Netzwerk Demenz Merzig-Wadern“ gehören.

Wer tagesaktuell die wichtigsten Informationen über 
Angebote im Landkreis von der Geburt bis ins hohe 
Alter erfahren möchte, findet diese auf dem von der 
Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge betreuten Fa-
milienportal unter 
www.familienleben-merzig-wadern.de 

EU-, Bundes-, Landesprogramme, die die Stabsstelle 
in 2019 bearbeitet hat:

• Projekt „Bildungsregion Merzig-Wadern“, gefördert 
im Rahmen des Programms „Bildung integriert“ 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
sowie dem Europäischen Sozialfonds der Europäi-
schen Union

• Bundesprogramm „Kommunale Koordinierung der 
Bildungsangebote für Neuzugewanderte“, gefördert 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung

• LEADER-Projekt „Zukunftssichere Region Mer-
zig-Wadern-jung und innovativ“

• LEADER-Projekt „Gedächtnisregion Merzig-Wadern; 
Demenzprävention–Ist-Stand- und Bedarfsanalyse “

• Mitglied im bundesweiten „Netzwerk Daseinsvor-
sorge“ des Bundesministeriums des Innern, für Bau 
und Heimat und des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung
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DIE GLEICHSTELLUNGSSTELLE

Die Gleichstellungsstelle hat einen umfassen-
den Arbeitsauftrag basierend auf der gesetzli-
chen Grundlage des Landesgleichstellungsge-
setzes und arbeitet innerhalb und außerhalb 
der Verwaltung. Somit für die Bürgerinnen im 
Landkreis Merzig-Wadern, ebenso für die Mit-
arbeiterInnen der Kreisverwaltung. 

Ein jährlich zusammengestelltes Veranstal-
tungsprogramm mit 43 verschiedenen, am 
gesellschaftlichen Handlungsbedarf ausge-
wählten Seminaren, ergänzen die vielfältigen 
Aufgaben.  Initiiert werden ebenfalls Kampa-
gnen zu Themen wie:  Equal Pay Day (Akti-
onstag für gleiche Bezahlung von Frauen und 
Männern), One Billion Rising (Gegen Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen), Internationaler 
Frauentag und weitere.  

2017 2018 2019

Seminare/Veranstaltungen 
Frauenprogramm

36 39 43

Teilnehmer Frauenprogramm 1.152 1.130 1.211

Einzelberatungen mit 
Folgeterminen

458 431 489

Notfälle 41 34 31

Telefonische Auskünfte zu 
Familien- und Berufsfragen

90 bis 95 90 bis 100 ca. 150

Gremientätigkeit und Mitarbeit in un-
terschiedlichen Kommissionen

36 32 39

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Zu den wichtigsten Aufgaben gehören:

• die Durchsetzung der Gleichberechtigung zu beschleunigen
• die Stärkung und Unterstützung von Alleinerziehenden, Teilzeitbe-

schäftigten, Gewaltopfern, Pflegenden, Geringverdienern sowie die 
Unterstützung durch gezielte Projekte

• Soforthilfe in akuten Notsituationen (z. B. gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen und häuslicher Gewalt)

• Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Netzwerkpartnerinnen, Frau-
enhäusern und Beratungsstellen. Leitung des Mädchenarbeitskreises.

• Vernetzung mit unterschiedlichen Institutionen, um Chancengleichheit 
umzusetzen.

• Beratung in unterschiedlichen Themenfeldern wie beispielsweise bei 
Trennung und Scheidung oder beruflicher Fragestellungen. 

• Moderation von Seminaren und Gruppen, sowie Angebote in der Me-
diation.

• Mitwirkung an personellen, organisatorischen und sozialen Angele-
genheiten in der Kreisverwaltung, soweit sie gleichstellungsrelevant 
sind (Mitwirkung bei Stellenausschreibungen, Stellenbesetzungsver-
fahren, Beförderungen, Höhergruppierungen, Arbeitszeitgestaltung, 
Fortbildungen) 

• Erstellung eines Frauenförderplans
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DAS JOBCENTER MERZIG-WADERN

2017 2018 2019

Bedarfsgemeinschaften 2.838 2.580 2.485
mit Personenzahl insgesamt 5.773 5.286 5.097
davon erwerbsfähige Leistungsberechtigte 3.889 3.538 3.414
nach Geschlecht
• davon Männer 2.005 1.811 1.742
• davon Frauen 1.884 1.727 1.672
nach Alter
• davon unter 25 Jahre 824 717 680
• davon über 55 Jahre 537 558 570

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019     ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019     

Arbeitslose insgesamt 2.341 2.287 2.400
davon Arbeitslose SGB II 1.386 1.332 1.287
Arbeitslosenquote gesamt 4,6 % 4,1 % 4,3 %
Arbeitslosenquote SGB II 2,7 %  2,4% 2,3 %

Kunden des Jobcenters:                  (Stand 12/2017; 10/2018; 10/2019)(Stand 12/2017; 10/2018; 10/2019)

Der Arbeitsmarkt im Landkreis:      (Stand Dezember des jeweiligen Jahres)(Stand Dezember des jeweiligen Jahres)

Als Träger der Grundsicherung für Arbeitssuchende erbringt das Jobcenter 
Merzig-Wadern ein umfangreiches Dienstleistungsangebot. Als sogenann-
te gemeinsame Einrichtung haben sich der Landkreis Merzig-Wadern und 
die Bundesagentur für Arbeit im Jobcenter Merzig-Wadern zusammenge-
schlossen.

Die Hauptleistungen des Jobcenters sind
• Beratung,
• Unterstützung bei der Beendigung oder Verringerung der Hilfebedürftig-

keit, insbesondere durch Eingliederung in Ausbildung oder Arbeit und
• Zahlung von Geldleistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts.

Das Jobcenter Merzig-Wadern betreut rund 5.100 Menschen in rund 2.500 
Bedarfsgemeinschaften an drei Standorten. In der Geschäftsstelle Merzig 
werden die Kunden aus der Stadt Merzig sowie den Gemeinden Mettlach, 
Beckingen und Perl betreut, in der Geschäftsstelle Wadern die Kunden aus 
der Stadt Wadern sowie den Gemeinden Weiskirchen und Losheim am 
See. Im Rahmen der Jugendberufsagentur ist das Jobcenter auch in Merzig 
in der Saarbrücker Allee präsent.

Quelle: Bundesagentur für ArbeitQuelle: Bundesagentur für Arbeit

Neben der finanziellen Siche-
rung des Lebensunterhalts 
kümmern sich die rund 90 
Beschäftigten des Jobcenters 
vornehmlich um die Überwin-
dung von Vermittlungshemm-
nissen und die Integration der 
erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten auf dem Arbeits- 
und Ausbildungsmarkt.

Zusammen mit Mitarbeitern 
der Agentur für Arbeit unter-
stützt der gemeinsame Arbeit-
geberservice Arbeitgeber ins-
besondere bei der gezielten 
Auswahl und Vermittlung von 
qualifizierten Bewerberinnen 
und Bewerbern.
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DAS KREISRECHNUNGSPRÜFUNGSAMT

Wie Bund, Land und Gemeinden unterliegen die Landkrei-
se einer örtlichen Finanzkontrolle. In dieser Funktion ist das 
Kreisrechnungsprüfungsamt vergleichbar mit der internen 
Revision in privatwirtschaftlichen Unternehmen. Ziel der 
Rechnungsprüfung ist es, die Rechtmäßigkeit, Zweckmäßig-
keit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns zu ge-
währleisten. Zu diesem Zweck nimmt die Rechnungsprüfung 
eine Beratungs- und Kontrollfunktion in der Verwaltung des 
Landkreises Merzig-Wadern wahr.

Schwerpunkte der Prüfungen:
• Prüfung der Jahresabschlüsse des Landkreises, von Kom-

munen und anderen Einrichtungen mit öffentlichen Aufga-
ben, wie z. B. Volkshochschule, Kreismusikschule, Kultur-
zentrum Villa Fuchs u.a.m.

• Laufende Prüfung der Vorgänge in der Finanzbuchhaltung 
zur Vorbereitung der Prüfung des Jahresabschlusses

• Prüfung, ob die Haushaltswirtschaft nach den geltenden 
Vorschriften geführt wurde

• Dauernde Überwachung der Zahlungsabwicklung
• Im Personalwesen die Prüfung der Festsetzungen bei der 

Besoldung und den Entgelten bei Neueinstellungen und bei 

Änderungen auch in der Beteiligungsverwaltung, d. h. bei 
der Betätigung des Kreises als Gesellschafter in Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit

• Prüfung von Leistungen des Amtes für soziale Angele-
genheiten, insbesondere in der Hilfe zum Lebensunterhalt 
sowie der Hilfe zur Pflege

• Prüfung von Leistungen der wirtschaftlichen Jugendhilfe, 
insbesondere aller Entscheidungen über die örtliche Zustän-
digkeit und die Pflicht zur Kostenerstattung

• Prüfung von Vergaben und Verträgen
• Sonderprüfungen
• Visakontrolle
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DAS PERSONALAMT

Das Personalamt hat ganz allgemein die Aufgabe, für eine 
ausreichende Personalausstattung der Dezernate und Abtei-
lungen zu sorgen, damit diese ihrerseits die gestellten Aufga-
ben wahrnehmen können. 

Im Einzelnen nimmt das Personalamt u.a. folgende Aufgaben 
wahr:
• Gewinnung und Ausbildung von neuen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern
• Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter/-innen
• Betreuung der Mitarbeiter/-innen in allen personalrechtli-

chen und sozialen Fragen
• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
• Berechnung und Auszahlung der Mitarbeiterentgelte
• Beendigung von Arbeitsverhältnissen
• Gesundheitsmanagement
• Ermittlung des Personalbedarfs in einzelnen Aufgabenge-

bieten.

Gesundheitsmanagement
Der Landkreis Merzig-Wadern hat im Jahr 2014 mit Unterstüt-
zung des Gesundheits- und Reha-Zentrums Saarschleife ein 
betriebliches Gesundheitsmanagement eingeführt, das über 

die gesetzlich vorgeschriebene Gestaltung der Arbeitsplätze 
und Betreuung der Mitarbeiter/-innen in arbeitsmedizinischer 
und sicherheitstechnischer Hinsicht hinausgeht. Einmal im 
Jahr findet ein Gesundheitstag statt mit zahlreichen Angebo-
ten über gesunde Ernährung, Sport und medizinische Vorsor-
ge. Darüber hinaus gibt laufend Angebote zur Gesundheits-
förderung wie die Rückenschule, den Betriebssport (Fila 21), 
gemeinsame Wanderungen und Lauftraining.

Die unten stehende Tabelle zeigt die Anzahl der Beschäf-
tigten des Landkreises nach Jahrgangsgruppen einschließ-
lich Beurlaubte und Ehrenbeamte (Stand 31.12.2019)

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

1940 

- 1949

1950

- 1959

1960

- 1969

1970

- 1979

1980

- 1989

1990

- 1999
Gesamt

Beamte 0 7 14 12 2 2 37

Beschäftigte 3 58 143 76 65 40 385

Gesamt 3 65 157 88 67 42 422

2017 2018 2019
Beschäftigte (ohne Beurlaubte, El-
ternzeit) insgesamt (Stand 31.12.)

397 412 415

davon Frauen 268 286 288
davon Männer 129 126 127
davon Teilzeitbeschäftigte 154 179 179
davon Frauen 140 161 158
davon Männer 14 18 21
Einstellung von neuen 
Beschäftigten

28 28 28

Ausgeschiedene Mitarbeiter 13 21 23
Entgeltabrechnungen für die Be-
schäftigten des Landkreises und die 
Kreisgesellschaften

5.750 6.000 6.200

Auszubildende 10 11 13
Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 160 180 200

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG DER KREISGESELLSCHAFTEN

Die Geschäftsführung der beiden Kreisgesell-
schaften ist im Dezernat 1 angesiedelt. 

Die Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäf-
tigung des Landkreises Merzig-Wadern (GIB) 
mbH ist eine 100-prozentige Tochtergesell-
schaft des Kreises mit Sitz in Merzig. Schwer-
punkte im Geschäftsbereich Beschäftigung 
sind „Beschäftigung und Qualifizierung“,  
Arbeitsvermittlung, „Beratung und Vermitt-
lung“. Darüber hinaus bietet die Jugendkoor-
dination jungen Menschen Beratung für den 
Einstieg ins Berufsleben. Ebenfalls obliegt 
der GIB der Bereich ÖPNV.  Die Gesellschaft 
für Wirtschaftsförderung (GfW)  im Landkreis 
Merzig-Wadern mbH betreut als Schnittstelle 
zwischen Unternehmen und Verwaltung die 
ansässigen Firmen, unterstützt Existenzgrün-
der bei Investitionsplanung, Finanzierung und 
Standortfragen. Als Träger des SchülerZu-
kunftsZentrum ermöglicht die GfW Schülern 
außerhalb des schulischen Umfeldes, sich mit 
MINT-Fächern stärker zu beschäftigen.

GESELLSCHAFT FÜR INFRASTRUKTUR UND BESCHÄFTIGUNG

Arbeitsmarkt

2017 2018 2019

Teilnehmer Bereich AGH 214 84 229

Teilnehmer Bereich SGB II §16e u. §16i 6 5 13

Teilnehmer Sprachmittler für Asylbe-
werber

5 6 2

ÖPNV
Mit dem Jugendtaxi beförderte Ju-
gendliche 

10.874 14.493 14.337

Fahrgäste im Nachtbus - 413 382

Vergabe des Linienverkehrs im Land-
kreis ab 01.01.2020 Fahrleistung/km/
Jahr

- -
2.356.427 

km

Ausbildungsmesse

Aussteller 62 68 75

Teilnehmende Schüler (aus 13 Schulen 
im Landkreis)

1.300 ca. 1.300 ca. 1.400

Kommunales Übergangsmanagement (KÜM)
Jugendkoordination: Beratungsgesprä-
che inkl. Bewerbungshilfe für Azubis 
und Praktikanten

197 173 300

darin enthaltene Auswertungsgesprä-
che KÜM der Pilotschulen Orscholz & 
Wadern

181 159 280

GESELLSCHAFT FÜR WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Veranstaltungen/Kurse im                  
SchülerZukunftsZentrum InnoZ

83 mit 1.152 
Teilneh-

mern

78 mit 1.254 
Teilneh-

mern

127 mit 
1.938 Teil-
nehmern

Bearbeitete Nachfragen zu        
Gewerbeobjekten

26 20 23

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DIE FINANZABTEILUNG

Die Finanzabteilung sorgt als Querschnittsamt für die finan-
zielle Ausstattung mit den haushaltsrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren beim Landkreis. Das Aufgabengebiet um-
fasst die Haushaltsplanung, die Zentrale Finanzbuchhaltung, 
die Jahresrechnung, die Schuldenverwaltung, das Controlling 
und die Beteiligungsverwaltung.

Seit Einführung der Doppik am 1. Januar 2009 sorgt das 
3-Komponentenmodell, bestehend aus der Vermögens-, Er-
gebnis- und Finanzrechnung, für eine detaillierte Darstellung 
der Finanzen. Aktuell sind in 100 Produktbeschreibungen die 
Leistungs- und Sachziele mit den Erträgen, Aufwendungen 
und Investitionen abgebildet. 

Im täglichen Geschäftsbetrieb werden die Buchungsanord-
nungen mit den Erträgen und Aufwendungen erfasst, die 
Wirtschaftsgüter und Finanzanlagen des Anlagenvermögens 
bilanziert, die Mittel der Budgets und Budgetebenen über-
wacht, die Adressenverwaltung  gepflegt, die Jahresrech-
nung zur Entlastung der Landrätin vorbereitet und die Statis-
tiken an das Statistische Landesamt gemeldet. 

Aus dem Haushaltsplan, der Jahresrechnung mit deren An-
lagen, insbesondere dem Anhang zur Bilanz, und dem jährli-
chen Beteiligungsbericht ergibt sich ein aussagekräftiges Bild 
der Aufgaben und der finanziellen Entwicklung des Landkrei-
ses Merzig-Wadern.

Jährlich wird gem. § 115 Abs. 2 KSVG der Beteiligungsbe-
richt der einzelnen Unternehmen dem Kreistag zur Beratung 
vorgelegt. Der Beteiligungsbericht soll auch dazu beitragen, 
die Erfüllung der aus dem kommunalen Haushalt ausgeglie-
derten und rechtlich verselbständigten Aufgaben transparent 
darzustellen. Im Bereich Controlling werden die Wirtschaft-
lichkeit und Wirksamkeit auf der Produktebene, besonders im 
Sozialbereich, regelmäßig festgestellt und den Führungsebe-
nen zur Verfügung gestellt. 



42

DIE KREISKASSE / DAS ZENTRALE MAHNWESEN

Als Kasse wird die Abteilung bei einer kom-
munalen Gebietskörperschaft benannt, die 
sich um die Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
und die Beitreibung von Forderungen küm-
mert. Die Kreiskasse darf nur auf Grund einer 
schriftlichen oder automatisierten Buchungs-
anordnung tätig werden.

Zu den wichtigsten Aufgaben der 
Kreiskasse gehören:

• die Annahme von Einzahlungen und Leis-
tung von Auszahlungen

• die zahlungsorientierte Buchhaltung mit 
Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung

• die Verwaltung der Finanzmittel 
• die zentrale Liquiditätsplanung
• Überwachung von Ratenzahlungen und 

Einhaltung von Fälligkeiten
• Abwicklung des öffentlich-rechtlichen und 

privatrechtlichen Mahnverfahrens

2017 2018 2019

Ausgaben* 60.200 61.800 73.000

Einnahmen* 31.000 37.350 38.150

Aufrechnungen* 6.800 6.730 6.620

Verrechnungen* 1.770 2.100 3.250

Durchlaufende Gelder* 720 1.600 1.510

Niederschlagungen* 2.265 712 500

Stundungen* 44 40 5

Gutschriften* 3.500 2.710 2.250
Buchungen der 
Kulturstiftung*

2.515 2.545 2.750

Vollstreckungsersuchen* 575 570 420

Mahnfälle* 3.266 3.455 3.090

Regulierung Kleinbeträge* 863 310 0

Gesamtbuchungen* 113.518 119.922 131.545

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

*Anzahl an Buchungen*Anzahl an Buchungen

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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*Anzahl an Buchungen*Anzahl an Buchungen

DAS AMT FÜR INFORMATIONSTECHNIK

Das Amt für Informationstechnik ist verant-
wortlich für die gesamte Netzwerkinfrastruk-
tur des Landkreises und deren angeschlosse-
nen Außenstellen. 

Zu den zentralen Aufgaben gehören neben 
der Beschaffung von Hard- und Software die 
Administration der Serverlandschaft sowie 
die Bereitstellung moderner Informationstech-
nologien. Außerdem wird auch die Mitarbei-
terschulung im hauseigenen Schulungsraum 
durchgeführt. 

Seit dem Jahr 2012 werden auch die Schulen 
unter der Trägerschaft des Landkreises vom 
Amt für Informationstechnik betreut. Die Mit-
arbeiter der Abteilung vertreten sich gegensei-
tig in den Bereichen Netzwerkadministration, 
Support und Betreuung der Schulen.

Nebenstehende Tabelle gibt einen Überblick 
über die Hardwareausstattung der Kreisver-
waltung und der Schulen:

• Kreisverwaltung
2017 2018 2019

Benutzer 303 307 312

Server (virtuell) 44 49 48
Fachverfahren 74 75 76

PC 120 125 129

Thin-Clients 190 195 205

Drucker 221 225 230

Laptops 41 57 59
Ipads - - 39

• Schulen
PC 925 1.085 1.120

Laptops 337 353 359

iPads 374 648 743
Sonstige Tablets 17 17 17

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DAS ORGANISATIONSAMT

Das Organisationamt ist unter anderem für 
die Regelung grundsätzlicher Fragen des all-
gemeinen Arbeitsablaufes und Dienstbetriebs, 
die Verwaltungs- und Aufgabengliederung so-
wie die Weiterentwicklung innerdienstlicher 
Vorschriften verantwortlich.

Da der Landkreis kein eigenes Hauptamt un-
terhält, nimmt das Organisationsamt dane-
ben zahlreiche typische Hauptamtstätigkeiten 
wahr. Hierzu zählen u.a. die Hausverwaltung, 
die Zentralen Dienste, wie Reinigungsdienst 
im Kreisverwaltungsgebäude, der Betrieb des 
Kommunalen Servicecenters mit der einheitli-
chen Behördennummer, die Organisation des 
Fuhrparks und die Registratur.

Schwerpunktmäßig wird sich das Organisati-
onsamt in der nächsten Zeit mit der Einführung 
der Digitalisierung und allen damit verbunde-
nen Veränderungsprozessen beschäftigten.

Das Organisationsamt hat u.a.folgende Aufgaben:

• Elektronische Zeiterfassung und Urlaubsbearbeitung
• Elektronische Zutrittskontrolle für alle Gebäude der Kreisverwaltung
• Verwaltung der Schlüsselanlagen
• Regelung und Überwachung des allgemeinen Dienstbetriebes
• Erstellung und Fortschreibung von Organisationsplänen
• Erstellung und Fortschreibung von Dienst- und Geschäftsanweisungen 

z.B. über Aktenführung, Entgeltordnung, Archivwesen
• Rationalisierung und Umgestaltung von Arbeitsabläufen
• Organisationsuntersuchungen
• Organisationsberatung, Lösung organisatorischer Probleme
• Durchführung von Projekten z.B. Einführung elektronischer Rech-

nungs-Workflow, Einführung Dokumentenmanagementsystem
• Datenschutz, Statistiken
• Betrieb des Service-Center der Kreisverwaltung
• Reinigungsdienst im Kreisverwaltungsgebäude
• Beschaffung von Büromaterialien, Reinigungsmitteln u.ä.
• Beschaffung und Verwaltung der Dienstwagen
• Registratur und Poststelle, Archiv und Aktenvernichtung, Hausdruckerei
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Aufgrund mündlicher Verhandlung ergingen:

DER KREISRECHTSAUSSCHUSS

Der Kreisrechtsausschuss entscheidet über 
Widersprüche gegen Verwaltungsakte (Be-
scheide) der kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden sowie des Landkreises. Er setzt sich 
aus dem Vorsitzenden, der die Befähigung 
zum Richteramt oder zum höheren Verwal-
tungsdienst besitzen muss, und zwei ehren-
amtlichen Beisitzern zusammen, die über den 
Widerspruch beraten und entscheiden, in der 
Regel in einer mündlichen Verhandlung. Wird 
dem Widerspruch nicht stattgegeben, kann 
Klage vor dem Verwaltungsgericht erhoben 
werden. 

Dem Kreisrechtsausschuss stehen insgesamt 
16 ehrenamtliche Beisitzer zur Verfügung. Die-
se wurden vom Kreistag für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt, die Amtszeit der Beisitzer fällt 
mit der des Kreistages zusammen. Der Kreis-
rechtsausschuss stellt für den Bürger einen 
Rechtsschutz und eine zusätzliche Prüfungs-
instanz dar, indem die Verwaltungsakte der 
erlassenden Behörde überprüft werden. Dies 

2017 2018 2019

Widerspruchsbescheide 27 37 30

Verfahren ausgesetzt 3 12 -

Widerspruch 
zurückgenommen

4 16 18

Vergleich geschlossen 2 - 1

beinhaltet auch eine Kontrollfunktion für die Verwaltung, um Fehler festzu-
stellen und zu korrigieren. Hierdurch werden die Verwaltungsgerichte ent-
lastet, da zwischen 80 und 90 Prozent der Fälle durch einen Widerspruchs-
bescheid abgeschlossen sind. 

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DER GUTACHTERAUSSCHUSS FÜR GRUNDSTÜCKSWERTE

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
als Einrichtung des Landkreises Merzig-Wadern 
ist ein selbständiges und weisungsunabhän-
giges Kollegialgremium, das sich aus Perso-
nen zusammensetzt, die in der Ermittlung von 
Grundstückswerten und sonstigen Wertermitt-
lungen (z.B. Rechte an Grundstücken) sachkun-
dig und erfahren sind. Die ehrenamtlichen Mit-
glieder werden, auf Vorschlag des Vorsitzenden, 
von der Landrätin bestellt und kommen insbe-
sondere aus den Bereichen Architektur, Immo-
bilienwirtschaft,  Bauingenieur- sowie Vermes-
sungswesen. Der Gutachterausschuss bedient 
sich einer Geschäftsstelle. Derzeit ist der Gut-
achterausschuss mit zwei amtlichen  und acht 
ehrenamtlichen Sachverständigen sowie zwei 
Sachverständige der Finanzbehörde besetzt. Der 
Vorsitzende und einer seiner Stellvertreter sind 
Bedienstete des Landkreises. Auf der Grundlage 
des Baugesetzbuches (BauGB), der Immobili-
enwertermittlungs-verordnung (ImmoWertVO) 
und der Gutachterausschussverordnung sorgt 
der Gutachterausschuss auf der Basis der Markt-
beobachtung für eine umfassende und für den 
Grundstücksmarkt unverzichtbare Markttrans-
parenz. Um dies zu ermöglichen sind die Notare 
verpflichtet alle Grundstückskaufverträge (unbe-
baut und bebaut) in Kopie an die jeweiligen Gut-
achterausschüsse zu versenden.

Im Juni  2019 wurden dem gesetzlichen Auftrag 
entsprechend die Bodenrichtwerte veröffent-
licht. Die Bodenrichtwerte werden im Abstand 
von zwei Jahren ermittelt. Hierzu sind die Notare 
gesetzlich verpflichtet den Gutachterausschüs-
sen zur Ermittlung der Bodenrichtwerten und 
anderer Grundstücksmarktdaten, sowie zur Füh-
rung der Kaufpreissammlung ein Abschrift der 
Kaufverträge zu überlassen. Aus den in den zwei 
Jahren bis zum Stichtag 31.12. gesammelten Da-
ten werden u.a. die Bodenrichtwerte ermittelt. 
Der Bodenrichtwert  ist der Wert für einen Quad-

ratmeter unbebauten Boden. Er bezieht sich auf eine Zone und beschreibt 
hinsichtlich der wertbestimmenden Faktoren ein ideelles Grundstück. Bei 
der Ermittlung eines konkreten Bodenwertes sind Abweichungen von die-
sen Vorgaben mit zu bzw. Abschlägen zu berücksichtigen. In Zukunft wird 
der Bodenrichtwert eine wichtige Größe bei der Berechnung der Grund-
steuer sein.

In 2019 hat der Gutachterausschuss von vier Gemeinden Aufträge erhalten 
in insgesamt sechs Sanierungsgebieten sanierungsbedingte Bodenwerter-
höhungen zu ermitteln. Das Jahr 2020 wird demnach geprägt sei von die-
sem Thema. 

Aufgaben des Gutachterausschusses:
• Ermittlung von Bodenrichtwerten und deren Darstellung in Karten
• Führung der Kaufpreissammlung
• Ableitung der für die Wertermittlung erforderlichen Daten (Marktanpas-

sungsfaktoren und  Liegenschaftszinssätze)
• Ermittlung von Anfangs- und Endwerten in Sanierungsgebieten
• Erstellung von  Gutachten über den Verkehrswert von bebauten und un-

bebauten Grundstücken, über  Rechte an Grundstücken, über die Höhe 
anderer Vermögensnachteile z.B. Wohnungsrechte  

• Mitarbeit am Grundstücksmarktbericht Saarland 
• Mitarbeit bei dem Online-Dienst BORIS-Saarland

2017 2018 2019

Gutachten für Privatpersonen, Gerichte und 
Gemeinden                                

48 39 29

Gutachten im Rahmen der Amtshilfe  z. B. Amt 
für Soziale Angelegenheiten    

14 24 24

Nachbewertungen aus den 
Kaufverträgen zur Datenableitung                      

165 165

Auswertung von Kaufverträgen                                                          1.950 2.010 2.050

Bodenrichtwertauskünfte                                                    168 165 168
Gutachten für eine Gemeinde zur Ermittlung der 
sanierungsbedingten Bodenwerterhöhung

- 3 1

Bodenrichtwertermittlung (zum Stichtag 31.12. 
im ungeraden Jahr) Anzahl der Zonen

1.133 - 1.133

Aufbereitung der Daten für das
Statistische Landes- und Bundesamt                

1.600 1.800 1.950

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DIE UNTERE BAUAUFSICHTSBEHÖRDE

Wer bauen, umbauen oder abreißen will, findet 
bei den Mitarbeitern der „Unteren Bauaufsichts-
behörde“ (UBA) des Landkreises Merzig-Wa-
dern den richtigen Ansprechpartner. Die Abtei-
lung deckt alle Bereiche rund ums Bauen, von 
der Klärung bauplanungs- und bauordnungs-
rechtlicher Rechtsfragen, bis zur Erteilung der 
Bauerlaubnis, ab.  Die UBA ist ebenso verant-
wortlich für die Verwaltung und Archivierung 
von Bauakten sowie für die Führung des Bau-
lastenverzeichnisses. 

Schwerpunkte der Arbeit:
• Durchführung von Baugenehmigungsverfah-

ren und Baukontrollen
• Beratungen im Zusammenhang mit Geneh-

migungsfreistellungen sowie verfahrensfreien 
Bauvorhaben

• Entscheidungen über Bauvoranfragen
• Bescheinigungen nach Wohnungseigentums-

gesetz
• allgemeine Beratung der Bauherren, Architek-

ten und Nachbarn 

2017 2018 2019

Bauvoranfragen 84 88 79

Genehmigungsverfahren 425 446 406

Freistellungen 110 86 128

WEG-Bescheinigungen 34 36 36

Überprüfungen 88 106 88

Baulasten 79 73 80
Auskünfte zu Baulasten, 
Akteneinsichten

319 349 364

Sonstiges 
(z.B. Anordnungen)

36 45 61

allgemeine Beratung 2.500 - 3.000 2.500 - 3.000 ca. 2.500

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

• Klärung von Nachbaransprüchen im Zusammenhang mit dem öffent-
lich-rechtlichen Baurecht, z. B. bei Abstandsflächenverletzungen

• Erlass bauaufsichtlicher Anordnungen (z.B. Baueinstellungen, Siche-
rungsverfügungen, Abriss-/Rückbauanordnungen)

• Projektförderung im Bereich der Landwirtschaft

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DIE STRASSENVERKEHRS- UND KREISORDNUNGSBEHÖRDE

Die Straßenverkehrsbehörde ist für alle Maßnahmen zu-
ständig, mit denen der Verkehr auf der Straße gelenkt wird. 
Dazu gehören Regelungen durch Verkehrszeichen, Sonder-
nutzungsbestimmungen, Parkregelungen, Anordnungen von 
Fahrbahnmarkierungen und Lenkung des Verkehrs während 
Baumaßnahmen und Veranstaltungen.

Die Behörde erteilt Erlaubnisse für Großraum- und Schwer-
transporte, den Schwer- und Großraumverkehr, für den Taxi-, 
Mietwagen- und Omnibusverkehr, für Motorsport-, Radsport-, 
Laufveranstaltungen und Umzüge aller Art. 

Sachgebiete und ihre Arbeitsbereiche:

• Zulassungsbehörde (zulassungsrechtliche   Auskünfte zur 
Ein-/Ausfuhr von Fahrzeugen, Abmeldungen; Feinstaubpla-
ketten)

• Fahrerlaubnisbehörde (z.B. Anträge auf Neu-/Wiederertei-
lung, Fahreignungsüberprüfung)

• Ordnungswidrigkeiten (alle Bußgeldtatbestände, die keine 
Verkehrsordnungswidrigkeiten sind, z.B. Lärmbelästigung, 

2017 2018 2019
Zustimmungen/Genehmigungen 
Schwertransporte 

1.985 1.082 847

Verkehrsrechtliche Anordnungen 
von Baustellen bzw. 
Veranstaltungen

315 337 312

Fahrzeugzulassungen/
Umschreibungen

22.833 23.099 23.507

Außerbetriebssetzungen 16.946 17.172 17.354

Wiedererteilung Fahrerlaubnis 90 114 152

Anordnung von Gutachten 174 163 168

Erteilung von Jagdscheinen 508 560 541

Ein- bzw. Austragung von Waffen 1.126 1.282 1.210

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Schulverweigerung, Verstößen gegen Waffengesetz) 
• Kreisordnungsbehörde (Aufgaben aus dem Bereich Sicher-

heit und Ordnung, z.B. Staatsangehörigkeits-, Gewerbe-, 
Jagd-, Waffenrecht)

Die Aufgaben, die der Landkreis zum Schutz der Bevölkerung 
im Katastrophenschutz und im überörtlichen Brandschutz 
gemeinsam mit den Städten und Gemeinden wahrnimmt, 
liegen ebenfalls im Aufgabenbereich der Kreisordnungsbe-
hörde. Der Landkreis Merzig-Wadern ist hier mit zahlreichen 
Projekten Vorreiter im Saarland, z. B. mit der interkommuna-
len Zusammenarbeit bei der Kreiskleiderkammer, dem Atem-
schutz oder dem Führerschein für Feuerwehrfahrzeuge. 

Rund 450 Helfer aus DRK, Malteser Hilfsdienst, THW, Psycho-
soziale Notfallversorgung, DLRG sind im Katastrophenschutz 
mit rund 100 Einsatzfahrzeugen aktiv und werden hier koor-
diniert.
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DIE SCHULABTEILUNG

Der Landkreis Merzig-Wadern ist Schulträger aller weiterfüh-
renden Schulen unseres Landkreises. Hierzu gehören die Ge-
meinschaftsschulen, die Gymnasien, die Förderschulen so-
wie die Berufsbildungszentren. Insgesamt handelt es sich um 
16 Schulen, die im Schuljahr 2019/2020 von 8.730 Schülern 
besucht werden. Zudem verwaltet die Abteilung neun Schul-
sporthallen und kümmert sich um die Belange des Medien-
zentrums des Landkreises. 

Der Landkreis Merzig-Wadern ist ebenfalls Sachkostenträger. 
Dies bedeutet, dass für alle an den Schulen anfallenden Kos-
ten – mit Ausnahme der Personalkosten der Lehrkräfte - der 
Schulträger aufkommen muss. 

Ausschreibungen sowie Vertragsabschlüsse bezüglich der 
Versorgung der Gebäude mit Strom, Wärme, Erdgas, Heizöl, 
Wasser sowie der Entsorgung von Abfall, Sondermüll und die 
Vergabe von Reinigungsdienstleistungen tätigt die Schulab-
teilung nicht nur für die Schulen, sondern auch für die sonsti-
gen Immobilien des Landkreises. 
 

Aufgaben der Schulabteilung: 

• Einrichtung, Unterhaltung, Bewirtschaftung und Verwal-
tung der Schulgebäude, Sporthallen, Schulanlagen sowie 
der Schuleinrichtungen, die Ausstattung mit Mobiliar, 
EDV-Geräten, Lehr- und Lernmitteln, Bistros, Mensen, sons-
tige Materialbeschaffung

• Verpachtung von Bistros und Mensen
• Vermietung von Schulräumen sowie Sporthallen
• Organisation der Beförderung von Schülern zu Förderschu-

len sowie von Schülern mit Behinderung zu Regelschulen 
(rund 300 Schüler)

• Durchführung der Schulbuchausleihe (7.177 Schüler)
• Schulentwicklungsplanung 
• Geschäftsstelle der Schulregionkonferenz sowie der Schul-

regionelternvertretung der Grundschulen im Landkreis

Besonderheiten in 2019: 

• Einrichtung einer Fachschule für Sozialpädagogik – Aka-
demie für Erzieherinnen und Erzieher am BBZ Merzig zum 
Schuljahr 2019/2020

• Einrichtung eines neuen Modellversuches im Rahmen der 
Freiwilligen Ganztagsschule an der Förderschule Brotdorf 
ab dem Schuljahr 2019/2020 

• Das Online-Portal ODiM Saar, das Lehrkräften die Möglich-
keit eröffnet, direkt aus einem online bereitgestellten Medi-
enkatalog Filme, Hörmedien und andere Arbeitsmaterialien 
herunterzuladen, wurde den Schulleitern aller Schulen 
im Landkreis Merzig-Wadern vorgestellt und ist über die 
Homepage des Landkreises Merzig-Wadern erreichbar

• Die Gemeinschaftsschule Orscholz führt ab dem Schuljahr 
2019/2020 eine neue Schulbezeichnung: „Gemeinschafts-
schule an der Saarschleife, Schule des Landkreises Mer-
zig-Wadern“ 

• Neuausstattung des Fachbereichs Physik am Gymnasium 
am Stefansberg 

• Ausstattung des neuen IT-Raumes am Peter-Wust-Gymna-
sium Merzig

• Umstieg von Plastiktaschen auf Kraftpapiertaschen im Rah-
men der Schulbuchausleihe (ca. 10.000 Taschen jährlich)

• erstmalige Durchführung einer EU-weiten Ausschreibung 
über die neue elektronische Vergabeplattform des Landkrei-
ses Merzig-Wadern

• Teilnahme am Interreg Va Projekt SESAM’GR, an welchem 
der Landkreis Merzig-Wadern sowie das Schengen-Lyzeum 
Perl neben vielen anderen Projektpartnern der Großregion 
beteiligt sind. Ziel des Projekts ist es, Jugendlichen Schlüs-
selkompetenzen für ihr Leben, ihre Weiterentwicklung und 
Arbeit in einer attraktiven, wettbewerbsfähigen grenzen-
losen Großregion zu vermitteln. Das Finanzvolumen des 
Projektes beträgt insgesamt mehr als 7 Mio. Euro. Von der 
Zielsetzung und vom finanziellen Rahmen kann man vom 
derzeit wohl größten Bildungsprojekt in der EU sprechen. 
Das Finanzvolumen wird zu 60 % aus Mitteln des Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gedeckt.

Die Kreisverwaltung stellt sich vor Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DAS AMT FÜR BAUVERWALTUNG

Der Landkreis Merzig-Wadern ist Eigentümer von 16 Schu-
len, neun Turnhallen, dem Kreisverwaltungsgebäude, dem 
Gesundheitsamt sowie den Anwesen Römische Villa Borg, 
Burg Montclair, Schloss Fellenberg, Villa Fuchs und der Mu-
sikschule. Die Anwesen Volkshochschule, Villa Linicus und 
Jugendverkehrsschule werden mitbetreut. 

Das Amt für Bauverwaltung ist für die bauliche Unterhaltung 
aller kreiseigenen Gebäude verantwortlich. Zu den Aufgaben 
zählen:

• Um-, Erweiterungs-, Sanierungs- und Neubaumaßnahmen
• Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung
• Brandschutz und sonstige Sicherheitsmaßnahmen
• Energiemanagement
• Betreuung und Einsatzplanung für die 
  Hausmeister (Fach- und Dienstaufsicht)
• Bearbeitung von Zuschussanträgen
• Ausfertigung von Architekten– und 
  Ingenieurverträgen
• Prüfung von Rechnungen

Allgemeine Ziele:      
• Wert- und Substanzerhaltung sowie Modernisierung der 

kreiseigenen Immobilien
• Energieeinsparung u. Nutzung umweltfreundlicher Energien
• Sparsame und effektive Bewirtschaftung

Arbeitsschwerpunkte 2019: 
• Sanierung Zufahrt BBZ Hochwald
• Barrierefreier Umbau Busbahnhof Graf-Anton-Schule 
• Fassadensanierung GaS Bauabschnitt I 
• Einrichtung dritter IT-Raum PWG 
• Errichtung einer Kletterspinne FBKS 
• Erweiterung Mensa FBKS 
• Erneuerung Heizungsanlage FS Merchingen 
• Erneuerung Heizungsanlage FS Noswendel 
• Sanierung Fassade Altbau FS Merchingen 
• Sanierung OG Nebengebäude HWG 
• Erweiterung Netzwerk SLP 
• Sanierung Elektroinstallation Gebäude B+C 
  Graf-Anton-Schule 
• Sanierung Hauptgebäude 2. OG BBZ Merzig Waldstraße 
• Sanierung Hauptgebäude OG Gemeinschaftsschule an der 

Saarschleife
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2017 2018 2019

Mitarbeiter 14 14 14

Hausmeister 21 22 22

Öffentliche Ausschreibungen 4 9 2

Beschränkte 
Ausschreibungen

66 57 61

Preisanfragen 80 86 71

Gebuchte Rechnungen 2.031 2.237 2.207

Beauftragte Firmen 222 276 245

Ausgaben für 
Bauunterhaltung

2.077 T EUR 2.089 T EUR 1.774 T EUR

Ausgaben für Investitionen 1.408 T EUR 3.412 T EUR 2.779 T EUR

Anzahl der Gebäude 76 76 76

Bruttogrundfläche aller 
Gebäude

133.942 m² 133.942 m² 133.942 m²

Wartungen von: 
Brand- und Rauchschutz-
türen

730 741 788

Feuerlöscher 718 740 720

Gefahrstoffschränke 68 74 76

Rauchwärmeabzugsanlagen 48 48 48

Digestorien (Abzug Labor) 21 21 22

Aufzüge 17 19 19

Elektroakustische Anlagen 15 14 14

Sicherheitslichtanlagen 10 11 12

Brandmeldeanlagen 7 7 8

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DAS KREISJUGENDAMT

Das Jugendamt als größte Abteilung der Kreisver-
waltung hat vielfältige Aufgabengebiete, allesamt mit 
dem Ziel, Eltern und Erziehungsberechtigte bei der 
Erziehung, Betreuung und Bildung von Kindern und 
Jugendlichen zu unterstützen.

Sachgebiete und ihre Arbeitsbereiche:
• Jugendarbeit/Schoolworker/
  Jugendberufshilfe
• Allgemeiner Sozialer Dienst/Spezialdienste (u. a. 

Jugendgerichtshilfe, Frühe Hilfen, Pflegekinder-
dienst, Kindertagespflege)

• Allgemeiner Sozialer Dienst/
  Bezirkssozialdienst (Sicherstellung von Kinder-

schutz bzw. Förderung und Sicherstellung des 
Kindeswohls)

• Wirtschaftliche Jugendhilfe (Finanzierung von am-
bulanten, teilstationären und stationären Hilfen für 
Kinder, Jugendliche und junge Volljährige)

• Sachgebiet Leistungen (Durchsetzung von Unter-
haltsansprüchen aus Unterhaltsvorschussgesetz, 
Bildung und Teilhabe, Beistandschaften, Amtsvor-
mund- und Amtspflegeschaften, Schülerförderung)

Allgemeiner Sozialer Dienst/Spezialdienste

Jugendge-
richtshilfe

197 betreute 
junge 

Menschen

176 betreute 
junge 

Menschen

192 betreute 
junge 

Menschen

Frühe Hilfen 13 betreute 
Familien

33 betreute 
Familien

27 betreute 
Familien

Pflegekinder-
dienst

94 Kinder in 
77 

Pflegefamilien

99 Kinder in 
78 

Pflegefamilien

122 Kinder in 
91 Familien

Tagespflege
196 Kinder in 
36 Tagespfle-

gestellen

254 Kinder in 
46 Tagespfle-

gestellen

267 Kinder in 
51 Tagespfle-

gestellen

Allgemeiner Sozialer Dienst/Bezirkssozialdienst

Inobhutnahmen 
gem. § 42 67 Fälle 56 Fälle 77 Fälle

Beratungen 
gem. §§ 17; 18 392 Fälle 304 Fälle 348 Fälle

Mitwirkung bei 
gerichtlichen 
Verfahren gem. 
§ 50

232 Fälle 163 Fälle 230 Fälle

Meldungen 
über Kindes-
wohlgefährdun-
gen § 8a

420 Fälle 305 Fälle 446 Fälle

2017 2018 2019

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019



53

Wirtschaftliche Jugendhilfe
Gemeinsame Wohnformen für  Mütter/Väter und Kinder  4 Fälle 2 Fälle 2 Fälle
Kindertagespflege 162 Fälle 155 Fälle 168 Fälle
Vollzeitpflege 76 Fälle 89 Fälle 88 Fälle
Heimerziehung 105 Fälle 98 Fälle 102 Fälle
Betreutes Wohnen 2 Fälle 0 Fälle 1 Fall
Eingliederungshilfe stationär 5 Fälle 5 Fälle 4 Fälle
Hilfe für junge Volljährige stationär 27 Fälle 25 Fälle 22 Fälle
Ambulante Hilfen 252 Fälle 262 Fälle 268 Fälle
Hilfe für junge Volljährige ambulant 14 Fälle 17 Fälle 16 Fälle
Eingliederungshilfe ambulant 53 Fälle 79 Fälle 67 Fälle
Übernahme Elternbeiträge Kindergärten 823 Fälle 766 Fälle 760 Fälle
Übernahme Elternbeiträge Freiwillige Ganztagsschulen 566 Fälle 592 Fälle 581 Fälle
Übernahme Elternbeiträge Kinderhorte 33 Fälle 29 Fälle 29 Fälle
Übernahme Elternbeiträge Kinderkrippen 127 Fälle 126 Fälle 126 Fälle

Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 0 Fälle 1 Fall 1 Fall

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Jugendarbeit/Schoolworker/Jugendberufshilfe
Maßnahmen der Jugendbüros 5.474 Teilnehmer 6.483 Teilnehmer 9.015 Teilnehmer

Schoolworker 
(ab 2019 geänderte Dokumen-
tationssystematik) 

Zusammenarbeit mit 6.384 
Schülern, 518 Lehrern, 

625 Eltern/
Erziehungsb.

Zusammenarbeit mit 5.873 
Schülern, 445 Lehrern, 

494 Eltern/
Erziehungsb.

- Anzahl Beratungs-, Interventions- 
und Vermittlungsgespräche:

• Schüler: 512
• Erziehungsberechtigte: 1.703

• Lehrer: 1.192
• Kooperationspartnern: 472

- durchgeführte Projekte: 
116 mit 522 Einheiten

Jugendarbeit Förderung von 116 
Maßnahmen freier Träger 

Förderung von 120 
Maßnahmen freier Träger

Förderung von 85 
Maßnahmen freier Träger

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Sachgebiet Leistungen
Leistungen nach Unterhaltsvorschussgesetz
(neue Gesetzeslage im UVG in 2018) 606  Kinder 869  Kinder 1.164 Kinder

Bildung und Teilhabe (bearbeitete/beschiedene Anträge) 4.700 4.565 5.095
Beistandschaften (Fallzahl) 1.017 1.006 946
Amtsvormundschaften und -pflegschaften 86 84 95
Befreiung von der Schulbuchausleihgebühr (bearbeitete Anträge) 1.714 1.445 1.516
Fahrtkostenerstattungen für den Schulbesuch (bewilligte Fälle) 186 124 146

*bis 31.10.2018*bis 31.10.2018

2017 2018 2019

2017 2018 2019
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DAS GESUNDHEITSAMT

Das Gesundheitsamt des Landkreises Merzig-Wadern ist ne-
ben dem Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie und anderen Einrichtungen zuständig für den Öffent-
lichen Gesundheitsdienst. 

Die Arbeitsweise umfasst dabei analysierende, beratende, 
vernetzende, moderierende, koordinierende, überwachende, 
kontrollierende und eingreifende Funktionen. Hierbei arbei-
ten die Bediensteten teilweise sachgebietsübergreifend zu-
sammen. Je nach Aufgabe sind dazu Kenntnisse aus unter-
schiedlichen Fachgebieten, wie z. B. der Individualmedizin, 
der Infektiologie, der Hygiene, der Kinder- und Jugendmedi-
zin, der Zahnmedizin, der Sozialen Arbeit, der Prävention und 
Gesundheitsförderung sowie der Epidemiologie erforderlich. 

Als Grundlage für die Arbeit des Gesundheitsamtes sind hier 
beispielhaft das Gesetz über den Öffentlichen Gesundheits-
dienst des Saarlandes, das Infektionsschutzgesetz (IfSG), die 
Trinkwasserverordnung, die Saarländische Badegewässer-
verordnung, die Verordnung zur Verhütung übertragbarer 
Krankheiten des Saarlandes, die Verordnung über die Hygie-
ne und Infektionsprävention in medizinischen Einrichtungen 
des Saarlandes, Richtlinien und Empfehlungen des Robert 
Koch Institutes und des Umweltbundesamtes genannt.

Zu den Aufgaben des Gesundheitsamtes gehören u. a.:

• Erstellung von Gutachten und Zeugnissen
• Führung einer Todesursachenstatistik
• Durchführung eines Influenza-Monitorings
• Aufklärung, Beratung, Verhütung und Bekämpfung von 

übertragbaren Krankheiten bei Einzelpersonen, Bevölke-
rungsgruppen und in Gemeinschaftseinrichtungen 

• Präventions-, Beratungs- und Testangebot zur HIV-Infektion 
und anderen sexuell übertragbaren Krankheiten

• Begehung von Einrichtung z. B. Krankenhäuser, Kinder-
tageseinrichtungen, Alten- und Pflegeheime im Rahmen 
der Überwachung, der Einhaltung der Anforderungen der 
Hygiene im Sinne des Infektionsschutzgesetzes

• Unterstützung und Initiierung gesundheitlicher Angebote 
für den Personenkreis, der wegen körperlicher, seelischer, 
geistiger oder sozialer Umstände besonders hilfsbedürftig 
ist

• Beteiligung an sozialpsychiatrischen Aufgaben durch Bera-
tung, Initiierung und Koordinierung von Maßnahmen

• Durchführung von Individualbegutachtung und flächen-
deckenden ärztlichen Einschulungsuntersuchungen, um 
Einschränkungen der Schulfähigkeit oder die Teilnahme am 
Unterricht betreffende gesundheitliche Einschränkungen 
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festzustellen
• Durchführung von zahnärztlichen Untersu-

chungen in Grund- und Sonderschulen und 
weiterführenden Schulen

• Impfberatungen zu allgemeinen Impfungen 
und Reiseimpfungen 

• Gelbfieberimpfstelle

2017 2018 2019

Amts-/ärztliche Gutachten 316 323 524

Bestattungshygiene 1.239 1.232 1.148

Genehmigung zum Ausstellen von 
Leichenpässen

45 43 78

Reise-/Impfberatungen; 
Gelbfieberimpfungen

1.240
86

996
93

1.937
113

Einschulungsuntersuchungen/
Quereinsteiger

1.053
Kinder

947
Kinder

921
Kinder

Meldung/Bearbeitung „Frühe Hilfen“ 713 814 863

Hausbesuche „Frühe Hilfen“ 67 48 48

Jugendzahnärztliche
Untersuchungen

3.325 3.801 4.019

Zahnärztliche Gruppenprophylaxe
2.763

Schüler
3.733 

Schüler
3.960

Schüler
Veranstaltungen zur HIV- und Sucht-
prävention

66 83 62

Psychosoziale Beratungen 236 222 224

HIV-/STD-Beratungen 284 308 398

HIV-/STD-Testungen 162 189 199

Tuberkuloseüberwachungen 36 23 24

Belehrungen nach IfSG
1.864

Personen
1.784

Personen
1.732

Bearbeitung von Meldungen nach IfSG 2.471 1.066 1.380

Kontrolluntersuchungen nach IfSG 758 802 832

Hygiene-Begehungen 134 89 121

Bearbeitung Meldungen nach 
Trinkwasserverordnung

1.896 2.161 2.061

Bearbeitung Meldungen 
Badewasser/Badegewässer

496 572 581

Grippemonitoring Erhebungen 269 269 269

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DER SCHULPSYCHOLOGISCHE DIENST

Der Schulpsychologische Dienst bietet grundsätzlich Hilfe bei schulbezo-
genen Problemen oder Fragestellungen. Klassische Anmeldegründe sind 
unter anderem: Allgemeine Lern- und Leistungsprobleme, vermutete Le-
se-Rechtschreibstörung, vermutete Rechenstörung, schulische Verhalten-
sprobleme,  Konzentrationsprobleme, vermutete Hochbegabung, Schul- 
und Leistungsängste, Mobbingsituationen und Schullaufbahnberatung 
(Einschulung, Wechsel zur weiterführenden Schule).

Dabei sind die vier psychologischen Fachkräfte und die zwei Verwaltungs-
kräfte des Schulpsychologischen Dienstes für alle öffentlichen Schulen im 
Landkreis  - 35 an der Zahl - zuständig und Ansprechpartner für Schüler, 
deren Eltern oder auch Lehrkräfte. Ein weiteres Aufgabengebiet ist die 
Beratung und Mitwirkung in schulischen Krisensituationen bei potenziel-
ler Selbst- oder Fremdgefährdung (siehe Notfallpläne für saarländische 
Schulen „Hinsehen und Handeln“).  Zudem wirkt der Schulpsychologische 
Dienst auch auf Landesebene in mehreren Facharbeitskreisen mit, z.B. zu 
Inklusion, Krisenmanagement oder Teilleistungsstörungen. 

Nach der zweijährigen Qualifizierung im Bereich der Begabtenförderung 
hat sich im Jahr 2019 im Landkreis Merzig-Wadern ein regionales Netzwerk 
Begabungsförderung etabliert, in dem verschiedene Akteure aus dem Bil-
dungs- und Beratungsbereich kooperieren, um die Versorgungsstrukturen 
für (hoch)begabte Kinder und Jugendliche zu optimieren (siehe Foto).

2017 2018 2019

Neuanmeldungen 264 313 307

Weiterbetreuungen 
aus dem Vorjahr

129 162 157

Wiedervorstellun-
gen nach längerer 
Beratungspause

64 68 79

Anonymisierte 
Beratungen

89 70 82

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Akteure des regionalen Netzwerks Begabungsförderung.



57

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

DAS AMT FÜR SOZIALE ANGELEGENHEITEN

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Der Landkreis als örtlicher Träger der Sozi-
alhilfe erbringt Sozialleistungen. Die Aufga-
benwahrnehmung erfolgt im Amt für sozia-
le Angelegenheiten (ASA), im allgemeinen 
Sprachgebrauch als „Sozialamt“ bezeichnet. 

Das ASA ist zuständig für die Erbringung bzw. 
Gewährung folgender Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch XII:

• Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten 
Kapitel

• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung nach dem Vierten Kapitel

• Hilfen zur Gesundheit nach dem Fünften 
Kapitel

• Hilfe zur Pflege nach dem Siebten Kapitel
• zur Überwindung besonderer sozialer 

Schwierigkeiten nach dem Achten Kapitel
• Hilfe in anderen Lebenslagen nach dem 

Neunten Kapitel

Das ASA nimmt im Wesentlichen Aufgaben nach dem SGB XII, also des 
„untersten sozialen Netzes“ im Gesamtsystem der sozialen Sicherung in 
der Bundesrepublik Deutschland, wahr. Die Leistungen der anderen Sozi-
alleistungssysteme gehen der Sozialhilfe vor, d. h. die Sozialhilfe erbringt 
erst dann Leistungen, wenn die vorrangig zur Leistung verpflichteten Sys-
teme im Einzelfall keine oder keine ausreichenden Leistungen gewähren. 

2017 2018 2019

Hilfe zum Lebensunterhalt 348 Fälle 338 Fälle 314 Fälle

Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung

1.259 Fälle 1.293 Fälle 1.257 Fälle

Hilfe zur Gesundheit 57 Fälle 50 Fälle 64 Fälle

Hilfe zur Pflege 489 Fälle 466 Fälle 479 Fälle

Hilfe zur Überwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten

20 Fälle 29 Fälle 50 Fälle

Hilfe in anderen Lebenslagen 79 Fälle 66 Fälle 68 Fälle

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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DAS AMT FÜR SOZIALE ANGELEGENHEITEN (FORTSETZUNG)

Weitere Aufgabenbereiche sind die Bearbeitung 
von Hilfefällen:

• nach dem Wohngeldgesetz (WoGG) 
• nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

(AsylbLG)
• des Hilfsfonds „Bürger in Not“

Auch erfolgt auf der Grundlage von Kreistags-
beschlüssen eine jährliche Förderung der freien 
Wohlfahrtspflege. Dem ASA organisatorisch zu-
geordnet sind zudem der Pflegestützpunkt und 
die Betreuungsbehörde.

Der Pflegestützpunkt hat drei Hauptaufgaben:
• Auskunft und Beratung in sämtlichen pflegeri-

schen Belangen
• Koordinierung aller regionalen Versorgungs- 

und Unterstützungsangebote
• Vernetzung abgestimmter pflegerischer Ver-

sorgungs- und Betreuungsangebote

2017 2018 2019

Existenzsichernde Leis-
tungen im Rahmen des 
Bundesteilhabegesetzes

- -
320 erfasste 

Fälle für 2020

Hilfen nach dem       
Wohngeldgesetz

478 Zahlfälle 
in Bearbeitung

488 Zahlfälle 
in Bearbeitung

486 Zahlfälle 
in Bearbeitung

Hilfen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz

90 Fälle 22 Fälle 32 Fälle

Leistungen aus dem 
Hilfsfonds „Bürger in 
Not“

Gewährung 
von Zuwen-
dung für 11 

Hilfefälle

Gewährung 
von Zuwen-
dung für 17 

Hilfefälle

Gewährung 
von Zuwen-
dung für 14 

Hilfefälle
Bearbeitung von Be-
treuungsfällen auf An-
ordnung des Gerichts

719 Fälle 818 Fälle 917 Fälle

Beglaubigung von Vor-
sorgevollmachten oder 
Betreuungsverfügungen

291 Fälle 425 Fälle 596 Fälle

Soforthilfen Starkregen- 
ereignis 

- 90 -

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019

Die Aufgaben der Betreuungsbehörde:

• Unterstützung des Betreuungsgerichts (Feststellung aufklärungsbedürfti-
ger Sachverhalte, Gewinnung geeigneter Betreuer)

• Beratung, Qualifizierung und Unterstützung von Betreuern und Bevoll-
mächtigten

• Beratung über Vollmachten und Betreuungsverfügungen
• Mitwirkung bei der Zuführung zur geschlossenen Unterbringung auf 

Beschluss des Betreuungsgerichts in Fällen der Eigengefährdung nach   
§ 1906 Abs. 1 BGB

• Beglaubigung von Vorsorgevollmachten oder Betreuungsverfügungen
• Förderung der beiden Betreuungsvereine im Landkreis (AWO und Cari-

tas) 
• Übernahme von Betreuungen als Behördenbetreuer
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DER PERSONALRAT

Zusammensetzung
Der Personalrat besteht aus acht Vertretern der Gruppe der 
Beschäftigten sowie einem Vertreter der Gruppe der Beam-
ten. An den Sitzungen des Personalrats nehmen außerdem 
die Jugend- und Auszubildendenvertretung und die Vertrau-
ensperson der schwerbehinderten Menschen teil. Der Perso-
nalrat wählt aus seiner Mitte einen zweiköpfigen Vorstand. 
Dieser besteht aus dem Vorsitzenden und einem Stellvertre-
ter, die für Tätigkeiten im Personalrat teilweise von ihrer Ar-
beit freigestellt sind. Die Mitglieder des Personalrats sind alle 
vier Jahre neu zu wählen. 

Aufgaben
Die Aufgaben des Personalrats sind bestimmt im saarländi-
schen Personalvertretungsgesetz. Danach hat er
• vertrauensvoll mit der Dienststelle zum Wohle der Beschäf-

tigten und zur Erfüllung der Aufgaben der Dienststelle zu-
sammenzuarbeiten,

• darüber zu wachen, dass die zugunsten der Beschäftigten 
geltenden Gesetze, Tarifverträge und sonstigen Vorschriften 
durchgeführt, sowie alle Angehörigen der Dienststelle nach 
Recht und Billigkeit behandelt werden, insbesondere dass 
keine Diskriminierung stattfindet.

• Er kann Maßnahmen beantragen, die den persönlichen und 
sozialen Belangen der Beschäftigten dienen. 

Mitbestimmung
Zur Wahrnehmung seiner Aufgaben hat die Dienststelle den 
Personalrat umfassend zu informieren. Dies gilt für alle be-
teiligungspflichtigen Maßnahmen, denen der Personalrat zu-
stimmen muss. Das sind unter anderem:

• Einstellungen und Kündigungen
• Höhergruppierungen, Beförderungen
• Grundsatzfragen zu Urlaub und Arbeitszeit, Versagen von 

Urlaub und Beurlaubungen
• Anordnung von Mehrarbeit und Überstunden
• Fragen der Aus- und Weiterbildung
• Regelungen der Ordnung in der Dienststelle und des Ver-

haltens der Beschäftigten
• Maßnahmen zur Hebung der Arbeitsleistung
• Einführung/Änderung von EDV-Verfahren

Personalversammlung
Mindestens einmal jährlich findet eine Personalversammlung 
statt. Diese muss auch dann stattfinden, wenn mindestens 
ein Viertel der Beschäftigten dies beantragt. Die Personal-
versammlung findet während der Arbeitszeit statt. Den Be-
schäftigten ist – sofern nicht zwingende dienstliche Gründe 
entgegenstehen – die Teilnahme zu ermöglichen. Teilnahme-
berechtigt sind auch je ein Vertreter der Gewerkschaften und 
der Arbeitgebervereinigung sowie der Leiter der Dienststelle. 
In der Personalversammlung werden neben dem Tätigkeits-
bericht des Personalrats aktuelle Themen zu Tarif- und Sozi-
alangelegenheiten behandelt. Die anwesenden Beschäftigten 
können dem Personalrat Anträge unterbreiten. Des Weiteren 
hat der Personalrat die Möglichkeit, Teilpersonalversamm-
lungen für einen bestimmten Personenkreis der Dienststelle 
einzuberufen.

2017 2018 2019

Personalratssitzungen 17 19 22

Bearbeitete Anliegen von 
Beschäftigten

94 85 98

Bearbeitete Anliegen von 
Beamten

8 7 9

Sonstige Anliegen 48 49 29

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2017/2018/2019
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